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Wie war das Wetter im Som-
merurlaub? Haben Sie in Grie-
chenland in der Sonne ge-
schmort, in Italien geschwitzt 
oder die heißen Tage in Kroa-
tien, auf Mallorca oder in Spa-
nien erlebt. Oder ist es Ihnen 
ergangen wie vielen Fußball-
mannschaften, die in den Al-
pen ihr Trainingslager aufge-
schlagen haben und von hoher 
Hitze, heftigen Sommer-Ge-
wittern inklusive Regenmas-
sen überrascht wurden?

Auch daheim zeigten s ich 
durchaus üppige Niederschlags-
mengen: 130 Liter Regen fielen 
im Juli, das langjährige Mittel 
liegt bei 85 Liter. Der Juni legte 
mit 83 Litern eine Punktlandung 
hin, liegt der Durchschnitt dann 
doch bei 85 Litern: Nun kom-
men die Bauern ins Spiel, die 
uns vorrechnen, dass der Win-
ter deutlich unter Schnitt ge-
blieben und viel zu trocken war. 
Damit haben sie recht, denn 
im Dezember blieb der Nieder-
schlag mit 25 Litern deutlich un-
ter dem Schnitt von 70 Litern 
und auch der Januar war mit 
44 Litern deutlich unter dem 
Durchschnitt von 61 Litern.
Halle an der Saale ist mit 268 Li-

tern übrigens der nasseste Ort, 
die Regenmengen in Köln kön-
nen sich mit 263 Litern aber 
ebenfalls sehen lassen. In Trier 
gibt es dagegen nur 107 Liter, 
Dortmund schafft es auf 185, die 
Nachbarn in Essen allerdings auf 
208 Liter.
	 127 Liter Trinkwasser benöti-
gt jeder Deutsche übrigens am 
Tag, 35 Prozent dieser Menge 
gehen für Duschen und Baden 
drauf, 31 Prozent spülen die To-
ilette, ganze vier Liter werden 
beim Kochen und zum Durst-
löschen eingesetzt. Trotz aus-
gezeichneter Wasserqualität 
aus der Wasserleitung greifen 
die Deutschen zu 150 Liter Fla-
schenwasser im Jahr.
	 Der wasserreichste Fluss ist 

natürlich der Rhein, 2.300 Ku-
bikmeter strömen bei Emme-
rich in der Sekunde, die Donau 
bringt es auf 1.490 Kubikmeter, 
die Elbe auf 861 Kubikmeter.
Ein tropfender Wasserhahn ver-
schwendet rund 5.500 Liter 
Wasser pro Jahr, eine Gewitter-
wolke in zehn Kilometer Höhe 
kann 250.000 Tonnen Wasser 
speichern und freisetzen und 
schließlich können wir beruhigt 
die Urlaubspfunde bewerten. 
Ja, wir können glaubhaft ver-
sichern, dass der Körper eines 
Erwachsenen im Durchschnitt 
43 Liter Wasser enthält. Alles 
kommt immer auf die Perspek-
tive an.
	 Viel Spaß beim Nachzählen 
wünscht Ihr Team der Ortszeit.
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„Eine bessere Mitvorlesende 
als Marie Luise Marjan kann 
ich mir gar nicht wünschen“, 
schwärmt der Gelsenkirche-
ner Autor  Herbert Knorr. 
Die Schauspielerin, vielen 
bekannt als „Mutter Helga 
Beimer “ in der Fernsehse-
rie „Lindenstraße“, geht mit 
Knorr und seinem neusten 
Krimi „Pumpernickelblut “ 
auf Lesetour durch Deutsch-
land. 

Am 10. September stellen sie 
gemeinsam in Gelsenkirchen 
den Roman vor. Natürlich hat 
Herbert Knorr als Leiter des Li-
teraturbüros Unna und einer 
der Festivalleiter von „Mord am 
Hellweg“ sowie Intendant von 
»literaturlandwestfalen« auch 
den Kreis Unna mit Lesungster-
minen bedacht. 

Crime im Heim
„Pumpernickelblut “  ist  das 
siebte Buch, für das Herbert 
Knorr allein verantwortlich ist. 
Insgesamt kommt er bereits 
auf 50 Veröffentlichungen, da-
runter Sachbücher, Kurzkri-
mis und zwei Thriller, die er 
unter dem Pseudonym Chris 
Mar ten zusammen mit  Bir-
git Biehl veröffentlicht hat. In 
„Pumpernickelblut“ gehen die 
84 -jährige, rüstige Rentne -
rin Else Erpenbeck und Anna 
Müller, die von der Liebe ent-
täuschte neue Managerin der 
Seniorenresidenz „Haus Fröh-
lich Abendschein“, auf Mör-
derjagd. Nebenbei decken sie 
auch noch jede Menge üble 
Betrügereien auf. „Es ist zwar 
ein Cosy- Crime - Buch,  aber 
ich möchte keine Leiche da-
rin sein“, sagt Knorr. Als „Cosy 
Crime“ (gemütliches Verbre-
chen) bezeichnet man Krimis, 
die weniger brutal sind. Leser 
des Krimis und Besucher der 
Lesung können sich auf einen 
schrägen und witzigen Ro -
man freuen, deren Charakte-
re westfälischen Charme ver-
sprühen.

Mehrwert für den Zuschauer
„ A ls  Ve r a ns t a l t u n gs m a n a -
ger wusste ich gleich, dass es 
nicht nur eine normale Lesung 
sein sollte, sondern eine Per-
formance. Und dazu brauchte 
ich eine Mitleserin. Ich bin sehr 
glücklich, dass ich hierfür Marie 
Luise Marjan gewinnen konn-
te“, sagt Herbert Knorr. Der Au-
tor und die Schauspielerin ken-
nen sich schon einige Jahre. Das 
erste Treffen fand 2008 statt, 
als Marjan Ehrengast des itali-
enischen Krimiautors Michel-
le Guitari bei der Eröffnungs-
gala von „Mord am Hellweg“ in 
Unna war. „Als ich sie kennen-
gelernt habe, habe ich ‚Frau 
Beimer‘ zu ihr gesagt“, erzählt 
Knorr lachend. Die Chemie zwi-
schen den beiden stimmt.

Betrügereien und Mord mit „Mutter Beimer“
Marie Luise Marjan und Herbert Knorr gehen mit „Pumpernickelblut“ auf Lesetour

Ein „Westfalenroman“
Neben der Harmonie wird si-
cher auch die „Westfälin“ in  
Marie Luise Marjan die Lesung 
bereichern. Die gebürtige Es-
senerin Marjan hat eine enge 
Beziehung zu Westfalen, denn 
sie ist im Bochum aufgewach-
sen und hat ihr halbes Leben in 
Westfalen verbracht. Viel von 
der Region steckt auch im Kri-
mi. Nicht nur der Titel „Pum-
pernickelblut“ ist ein Signal 
für Westfalen. Auch die Figur 
Else Erpenbeck ist eine resolute 
Westfälin, die als ehemalige 
Putzfrau immer nach dem Mot-
to agiert „Der Dreck muss weg“. 
Außerdem liegt die Seniorenre-
sidenz nach Aussagen des Au-
tors im fiktiven Ort Lippeneu-
trup im südlichen Münsterland 

und es wird Platt gesprochen. 
„Der Krimi bildet den Auftakt 
zu einer Krimi-Reihe mit West-
falen-Bezug, der Arbeitstitel 
der Reihe ist ‚Wachholdermord‘, 
wegen des westfälischen Wa-
cholderschnapses“, verrät Her-
ber Knorr.

Intensive Proben
bis zur Premiere
Damit bei den Lesungen auch 
alles rund läuft, proben Marie 
Luise Marjan und Herbert Knorr 
auf Hochtouren. Denn: „Das En-
tertainment darf nicht zu kurz 
kommen“, sagt die Schauspie-
lerin. Beide lesen verschiedene 
Figuren, die alle anders ange-
legt wurden. Es gibt aber auch 
Dialoge, die für die Lesung auf-
bereitet und einstudiert wer-
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den. „Ich finde es toll, dass die 
Figuren so unheimlich aktiv 
sind und die Handlungssträn-
ge so ineinandergreifen, das 
kommt mir als Schauspielerin 
sehr entgegen. Trotzdem ist es 
auch eine Herausforderung, die 
unterschiedlichen Charaktere 
stimmlich anders anzulegen“, 
erklärt die Schauspielerin. 
	 Wer wissen will, welche Be-
trügereien und ominösen To-
desfälle Rentnerin Else und die 
junge Anna in der idyllischen 
Seniorenresidenz aufdecken, 
sollte sich Sonntag, 8. Oktober, 
im Kalender markieren. Denn 
um 18.30 Uhr lesen „Mutter Bei-
mer“ und Herbert Knorr im Säu-
lenkeller im Zentrum für Inter-
nationale Lichtkunst Unna aus 
„Pumpernickelblut “.  Kar ten 
sind im i-Punkt, im zib und an 
allen HellwegTicket-VVK-Stel-
len erhältlich. In Kamen wird 
es am 10. Dezember eine „Mör-
derjagd“ in der Stadtbücherei 
Kamen geben. Der Vorverkauf 
hierfür startet im Oktober.

Dein Herz schlägt für Autos, 
und du möchtest handwerk-
lich, kreativ arbeiten? Dann ist 
der Beruf des Fahrzeugsattlers 
genau das Richtige für dich! 

Die Sattlerei und Polsterei Heu-
bel GmbH, Natorper Straße 77, 
in Holzwickede, ist ein aner-
kannter Ausbildungsbetrieb.
Unter den 15 Mitarbeitern sind 
aktuell fünf Auszubildende.
Neben einem angehenden 
Kaufmann für Büromanage-
ment im ersten Ausbildungs-
jahr, lernen aktuell vier Jugend-
liche den vielseitigen Beruf des 
Sattlers mit Schwerpunkt Fahr-
zeugsattlerei.
„Uns ist es wichtig, eigene Nach-
wuchskräfte auszubilden und so 
unseren Teil zur Erhaltung die-
ses traditionsreichen Berufs zwi-
schen Tradition und Moderne 
beizutragen“, erklärt Betriebsin-
haber und Sattlermeister Mar-
kus Heubel.

Er führt den 1963 gegründeten 
Betrieb zusammen mit seiner 
Ehefrau in zweiter Generation.
Der Azubi-Alltag bei Heubel ist 
abwechslungsreich: Die Jugend-
lichen helfen bei der Herstellung 
und Montage von Cabrioletver-
decken, beziehen und polstern 
Autositze neu oder unterstützen 
die Gesellen bei der Polsterung 
von Sitzmöbeln aller Art.

„Höchste Qualität von Mate- 
rialien und Verarbeitung ist 
dabei unser Anspruch“

Neben dem Handwerk hat sich 
das Unternehmen auch zum 
Großhändler weiterentwickelt 
und liefert Cabrioletverdecke, 
 Leder, Kunstleder, Teppiche etc. 
an Autosattlereien in ganz Europa 
und die USA.
„Kreative Ideen werden bei uns 
immer wieder umgesetzt und 
sind damit Bestandteil unserer 
Zukunft.“

Ausbildung bei Heubel 
Tradition trifft Zukunft

HEUBEL

So wurde unter dem Namen 
„Cargocover“ eine ganze Palet-
te Schutzausstattungen für den 
Kofferraum oder die Rücksitze 
von Autos entwickelt, die das Pro-
blem von Hundebesitzern  mit 
Schmutz und Hundehaaren löst.
Möchtest du einen vielseitigen 

Beruf erlernen, bei dem du 
jeden Tag vor neue Herausfor-
derungen gestellt wirst, dann 
werde Sattler bei der Heubel 
GmbH in Holzwickede.
Weitere Informationen zum 
Unternehmen gibt es unter:
www.heubel-sattlerei.de

Natorper Straße 77 • D - 59439 Holzwickede
Telefon:  (02301) 96291 - 0 • Fax: (02301) 96291 - 49 
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Bundestagswahl Unna

Die evangelische Kirche im 
Kreis Unna nimmt das dies-
jährige Reformationsjubi-
läum zum Anlass, um unter 
dem Motto „Einfach frei ! “ 
den Kreiskirchentag zu fei-
ern. Dazu lädt sie alle Inter-
essierten am 23. September 
ab 14 Uhr in den Kurpark Kö-
nigsborn zum Gottesdienst, 
zu viel Musik, zu Spielen und 
Begegnungen ein.

Beteiligt sind viele Gemeinden 
und Einrichtungen im gesamt-
en Kirchenkreis Unna und weit 
darüber hinaus. So werden auch 
Gäste aus Tansania und Weiß-
russland sowie aus dem Nach-
barkirchenkreis Hamm erwartet.

Vielfältiges Programm
Um 14 Uhr startet das bunte 
Programm für Jung und Alt mit 
einem Open-Air-Gottesdienst 
auf der Festivalwiese im Un-
naer Kurpark Königsborn. Ab 
15 Uhr startet ein Bühnenpro-
gramm mit viel Musik aus der 
ganzen Welt, mit Theater und 
Diskussionen. Auf der Büh-
ne präsentieren sich verschie-
dene Gruppen aus dem Ev. Kir-
chenkreis Unna, wie etwa der 
Gospelchor Sunlight-Voices, 
die Soul Teens oder Schüler 
mit einem Poetry-Slam. Auch 
Gäste aus Weißrussland und 
der Partnergemeinde Tansania 
sind mit von der Partie.
„ 50 0 Sekunden Reformati -
on“ is t  e ine kur ze Talkein -
heit ,  die jeweils z wei Men-
schen zu einem bestimmten 
Thema zur Diskussion zusam-

menbringt, eben 500 Sekun-
den lang. Durch das Programm 
führ t WDR-Radiomoderator 
Uwe Schulz.

Erlebnisparcours, Informati-
on und Spiele
Daneben können die Besucher 
durch Spieleaktionen sowie 
auf einem Erlebnisparcours 
und an Informationsständen 
der Arbeitsgruppen durch den 
Kurpark erfahren, was es heißt, 
evangelisch zu sein. Das Ange-
bot reicht von Action-Painting 
bis Fotosafari, von Großspielen 
bis zur modernen Thesentür. 
	 Ein besonderer Hingucker 
ist eine aufblasbare Kirche: 20 
Meter lang, 8 Meter breit. In 
ihr werden kurze musikalische 
Beiträge zu hören, aber auch 
Momente der Stille möglich 
sein. Nebenan starten ein Bou-
le-Turnier, Kooperationsspiele 
und ein Demenzparcour. Am 
Abend beendet ein Konzert 
der Gospelrockerin Judy Bailey 
und Band den Tag.
	 Kulinarisch geht es boden-
ständig zu: eine große Kuchen-
theke mit Kaffee und Tee ei-
nerseits und ein großer Grill 
mit Bratwurst und Co. anderer-
seits sorgen für das leibliche 
Wohl. Wasser, Cola, Limona-
de und Bier helfen gegen den 
Durst.

Das Konzert von Judy Baily bildet den krönenden Abschluss des Kreiskir-
chentags. Bild: Evangelischer Kirchenkreis Unna

Kreiskirchentag 2017 in Unna
Großes Fest der evangelischen Kirche zum Reformationsjubiläum

Die Musiker Nikita 
Hulevich und Vik-
tor ya Sheika aus 
Weissrussland berei-
chern das Bühnen-
programm. 
Bild: Evangelischer 
Kirchenkreis Unna

In drei Wochen am 24. Sep-
tember findet die Wahl zum 
19. Deutschen Bundestag 
statt. Dann sind alle Wahlbe-
rechtigten dazu aufgerufen, 
ihre beiden Stimmen bei der 
Bundestagswahl abzugeben. 
Mit der ersten Stimme werden 
die Abgeordneten des Bun-
destages in den 299 Wahlkrei-
sen direkt mit relativer Mehr-
heit gewählt. Mit der zweiten 
Stimme werden weitere Kan-
didaten nach Verhältniswahl-
grundsätzen aus Landeslisten 
der Parteien gewählt. 

Zum Wahlkreis 144 Unna I ge-
hören B ergk am en,  B ö n en, 
Fröndenberg, Holzwickede, Ka-
men, Schwerte und Unna. Der 
Wahlkreis 145 Hamm/Unna II 
setzt sich unter anderem aus 
Lünen, Selm und Werne (Kreis 
Unna) zusammen. Die Ortszeit 
stellt die Politiker vor, die im 
Kreis Unna für ihre Parteien als 
Direktkandidaten in den Bun-
destag einziehen wollen. 

Ein offenes Deutschland
Oliver Kaczmarek aus Kamen 
ist der Bundestagsabgeord-
nete der SPD und tritt für  Chan-
cengleichheit, für gute Arbeit, 
für mehr Gerechtigkeit und 
für ein modernes und offenes 
Deutschland ein. Der 47-Järige 
ist stellvertretender bildungs-
politischer Sprecher der SPD-
Bundestagsfraktion und Mit-
glied im Ausschuss für Bildung, 
Forschung und Technikfolgen-
abschätzung. In dieser Wahlpe-
riode hat er unter anderem die 
Bafög-Reform mit auf den Weg 
gebracht. Auch Michael Thews 
aus Lünen möchte seine Arbeit 
als Mitglied des Bundestags für 
die SPD fortführen. Ihm können 
die Wähler im Wahlkreis 145 ihre 
Stimme geben.
	 Hubert Hüppe bewirbt sich 
für die CDU. Der gebürtige Lün-
ener wohnt heute in Werne und 
ist aktuell ebenfalls schon Mit-
glied des Bundestages. Hüppe 
ist Mitglied im Ausschuss für Ge-

sundheit und stellvertretendes 
Mitglied im Ausschuss für Arbeit 
und Soziales. Er berichtet im Ge-
sundheitsausschuss über zahl-
reiche medizinische Themen. 
In Unna II geht Sylvia Jörrißen 
für die CDU an den Start. Die 
Hammerin ist ebenfalls schon 
Mitglied des Bundestags und 
möchte ihre Arbeit fortführen.

Die „neuen“ Gesichter
Der Buchhändler Michael Sacher 
kommt direkt aus Unna und tritt 
für BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
an. Gemäß seinem kommunal-
politischen Motto „Nicht me-
ckern, sondern machen!“ hat er 
sich in Unna bei der Bürgeriniti-
ative gegen den Abriss der Mas-
senerstraße 20 engagiert. Zu-
dem sitzt er für die Grünen im 
Rat und ist im Ausschuss Schu-
le, Kultur und Umwelt aktiv. Der 
Stadtplaner Eckhard Kneisel tritt 
im zweiten Wahlkreis für die 
Grünen an. Er ist Ratsmitglied in 
Lünen und dort auch stellvertre-
tender Fraktionssprecher.
	 Für die FDP möchte die stell-
vertretende Kreisvorsitzende 
Heike Schaumann in den Bun-
destag einziehen. Die Ratsfrau 
der FDP Kamen ist Fraktions-
vorsitzende im Rat und außer-
dem bei den Liberalen Frauen 
NRW aktiv, wo sie aktuell das 
Amt der stellvertretenden Lan-
desvorsitzenden bekleidet. Es 
ist bereit die zweite Kandida-
tur für die selbstständige Un-
ternehmerin. Schon 2013 hat 
sie sich beworben, schaffte es 
aber nicht.  Ebenfalls für die FDP 
an den Start geht die selbst-
ständige Finanzberaterin Bearte 
Oertel. Sie lebt in Hamm und en-
gagiert sich bereits seit 2003 für 
die Freien Demokraten.

Die „keinen“ Herausforderer
Für die „kleineren“ Parteien ge-
hen folgende Kandidaten an 
den Start: Die Krankenschwester 
im Ruhestand Ruth Tiez kommt 
aus Bönen und bewirbt sich nun 
für DIE LINK. Ebenfalls für DIE 
LINKE in den Bundestag möchte 

Sie haben die Wahl
Diese Bewerber aus dem Kreis Unna wollen in den Bundestag

Unternehmerin Heike Schau-
mann will für die FDP in den Bun-
destag einziehen.
Foto: Schaumann/FDP Kreis Unna

Hubert Hüppe möchte für die 
CDU erneut in den Bundestag ein- 
ziehen.
Bild: Büro Hubert Hüppe

Für die Grünen möchte Buch-
händler Michael  Sacher den 
Sprung in den Bundestag schaf-
fen. Bild Die Grünen KV Unna

Oliver Kaczmareks sitzt bereits für 
die SPD im Bundestag und möch-
te auch in den nächsten vier Jah-
ren seine Arbeit fortführen,
Foto: Bürgerbüro Oliver Kaczma-
rek, MdB

Sven Kleinemeier, der im Ham-
mer Bürgerbüro für Bundes-
tagsabgeordnete Kathrin Vog-
ler arbeitet.
	 Der Justizbeamte Thomas 
Cieszynski  und der Bergdirek-
tor a. D. Helmut Stalz treten 
für die FREIEN WÄHLER an. Mit 
dem Schwerpunkt Netzpolitik 
will der Diplom-Mathematiker 
Marcel Clostermann für die Pi-
raten den Bundestag „entern“.  
Auch  Martin Kesztyüs möchte 
mit den Schwerpunktthemen 

Umwelt- und Flüchtlingspoli-
tik für die Piraten Mitglied des 
Bundestages werden.
	 Der Dürener Andreas Handt 
und der Kreisvorsitzende Pier-
re Jung aus Hamm bewerben 
sich für die AfD. Tobias Thyl-
mann aus Bergkamen geht für 
die MLPD an den Start. Abschlie-
ßend möchte der Einzelbewer-
ber Jürgen Mollik als „Bürger-
kandidat für Gemeinwohl und 
Volksentscheid“ Mitglied des 
Bundestags werden.
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Bauen und Wohnen Bauen und Wohnen
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Die Möglichkeiten, die im ei-
genen Haus vorhandene Flä-
che besser zu nutzen oder 
zu erweitern, sind vielfältig. 
Das Spektrum reicht von ei-
ner „einfachen“ Umgestal-
tung der bisherigen Räume 
bis hin zu Anbauten. Die erste 
und gleichzeitig bisher immer 
noch preiswerteste  Art ist ein 
Dachausbau. 

Ist die Maßnahme beschlos-
sen, so müssen einige wichtige 
Grundsatzentscheidungen ge-
troffen werden: Welche Fen-
ster werden wo in die Dachflä-
che eingebaut? Wo sind Gauben 
als Lichtbringer die bessere Lö-
sung? Mit welcher Dämm-Me-
thode und mit welchem Mate-
rial soll in den Dachzimmern für 
ganzjährig behagliches Wohn-
klima bei möglichst geringen 
Energiekosten gesorgt wer-
den? Ist eine neue Dacheinde-

ckung notwendig bzw. sinnvoll? 
Bei der Klärung dieser Fragen 
sind Ihnen Fachleute, wie Ar-
chitekten oder Handwerker aus 
dem Bau- und Ausbaugewerbe 
behilflich.

Trend Modulbauweise
Ein gefragtes Thema sind der-
zeit Häuser in Modulbauweise, 
bieten sie doch eine große Fle-
xibilität in der Gestaltung der ei-
genen vier Wände.
	 Ein Modulhaus wird kom-
plet t in einer wet ter festen 
Produk tionshalle gefer tigt . 
Die Bauzeit ist, verglichen mit 
einem Massivhaus, sehr kurz: 
Höchstens acht Wochen rech-
net man für ein Kompakthaus 
mit etwa 50 Quadratmetern. 
Dieses kann eine eigenständige 
Wohneinheit oder auch ein An-
bau an ein Bestandshaus mit 
verschiedenen Nutzungsmög-
lichkeiten sein. 

Anbau, Ausbau und Win  tergarten
So schaffen Sie mehr Platz in Ihrem Zu  hause

Der Glaspalast mit der passenden Beschattungslösung bietet 
viel Platz für die Entspannung von Körper und Geist.
Foto: djd/Schanz Rollladensysteme

	 Wer beispielsweise oft Über-
nachtungsbesuch von außer-
halb empfängt, kann ein ei-
genes Minihaus als Heim auf 
Zeit für seine Gäste nutzen. 
Mit einem Badezimmer im An-
bau vermeidet man morgens 
Stau vor der eigenen Dusche. 
Wird das Gästehaus mit einem 
Durchbruch an das Haupthaus 
angeschlossen, fühlt sich nie-
mand ausgegrenzt. Für Selb-
ständige oder Menschen, die 
auch zuhause noch viel Zeit am 
Schreibtisch verbringen müs-
sen, ist ein eigenes Büro ideal.
	 Da ein Platz im Durchgangs-
zimmer oder auf dem Wohn-
flur nur wenig Möglichkeiten 
zur Konzentration bietet, eig-
net sich ein eigenes Hausmodul 
natürlich besser als produktive 
Arbeitsstätte.

Wintergarten
als Wohlfühloase
Wer sich vom Stress des Alltags 
erholen und ausgiebig entspan-
nen möchte, muss dazu nicht 
auf die nächsten Urlaubstage in 
der Ferne warten. So bietet bei-
spielsweise der Wintergarten 
Naherholung pur. Gemütlich 
im Sessel liegen, den Rundum-
blick in die grüne Natur genie-
ßen und dabei vor Regen oder 
zu starker Sonneneinstrahlung 
geschützt sein: Der mit der pas-
senden Beschattung versehene, 
gläserne Anbau erhöht die Le-
bensqualität in den eigenen vier 
Wänden deutlich. Im Wintergar-
ten inmitten von Palmen und 
exotischen Grünpflanzen wer-
den sogar triste Regentage zum 
besonderen Erlebnis. 
	 Brennt die Sonne aber uner-
bittlich vom Himmel, verschafft 
eine Beschattung mit Jalousien, 
Markisen, Plissees und vor allem 
Rollläden angenehme Tempe-
raturen. Denn Temperaturtes-
ts haben gezeigt, dass sich das 
Klima in einem Wintergarten, 
der mit Rollläden mit Lichtschie-
nen beschattet wird, durch die 
Sonneneinstrahlung eines Ta-
ges nur unwesentlich aufheizt. 
Noch kühler ist es nur bei einem 
vollständig geschlossenen Roll-
laden mit Vollprofil. Umgekehrt 
gilt das übrigens auch: Wenn 
es im Winter draußen frostig 
und kalt ist, geht durch die löch-
rige Struktur der Lamellen keine 
Heizenergie verloren.
	 Ein Wintergarten lässt sich 
harmonisch an das Eigenheim 
anpassen. Ob mit Spitzdach als 
eine Art Pavillon oder gar wie 
eine Glaspyramide: Der eigenen 

Kreativität sind nahezu keine 
Grenzen gesetzt, denn moder-
ne Rollläden passen sich jegli-
cher Fenster- und Glasscheiben-
form an. (dzi/djd)

Die nächste Ortszeit
erscheint am

27. September 2017
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Bad-Komfort hat Hochkon-
junk tur : Bei Familien mit 
kleinen Kindern, die sich ge-
meinsam im Bad tummeln. 
Bei Menschen, die viel ar-
beiten und abends entspan-
nen wollen. Das neue Bad ist 
komfortabel, vielseitig und 
schick. Durch einfache barri-
erefreie Funktionalität und 
eine durchdachte Gestaltung, 
die flexible Nutzungen zu-
lässt, wird das Bad zur Well-
ness Oase. 

Eine warme Regendusche ist 
oft der perfekte Start in den 
Tag. Kein Wunder, denn so ein 
Duscherlebnis lässt täglich 
an Urlaub in tropischen Brei-
ten denken. Deshalb verzich-
ten viele in kleineren Bädern 
auf den Einbau einer Badewan-
ne zugunsten eines großzü-
gigen Duschbereichs. Tatsäch-
lich lohnt sich die Überlegung. 
Denn bodengleiche Duschen 
mit rutschhemmenden Boden-
belägen in Kombination mit ei-
ner transparenten und aufge-
räumten Architektur lassen das 

Traum-Bad optisch großzügig 
und komfortabel erscheinen. 
Natürliche Materialien, warme 
Farben und wohnliche Acces-
soires laden zum längeren Ver-
weilen ein.

Strukturiert und schick
Geometrisch und natürlich, mit 
schlanker Kontur und hohem 
Designanspruch - im Trend lie-
gen Waschtischkeramiken, bei 
denen sanft geschwungene 
Beckenformen mit einer geo-
metrisch klaren Umrandung 
kontrastieren. Wenn die Un-
terschränke mit dem Becken-
rand abschließen, ergeben sich 
harmonische Gesamteinrich-
tungen. Ein Stück Premium-At-
mosphäre ins Bad bringen auch 
spülrandlose WC-Keramiken mit 
geschlossener Außenform und 
unsichtbarer Befestigung, die 
zudem wesentlich reinigungs-
freundlicher sind als herkömm-
liche WCs mit Spülrand.

Gutes Licht schützt
vor Ausrutschern
Die Beleuchtung prägt entschei-

Smarte Wohlfühl-Oase
Das energiesparende Badezimmer für die ganze Familie

LED-Beleuchtungen, die zudem 
ihre Farbe ändern können, setzen 
besondere Lichtakzente - auch als 
indirekte Beleuchtung unter dem 
Waschtisch.
Foto: djd/Paulmann Licht

dend die Atmosphäre eines 
Raums. Ganz besonders gilt das 
fürs Bad: Statt einer nüchtern-
funktionalen Nasszelle wünscht 
man sich heute eine private 
Wellnessoase. Vielseitige und 
energiesparende LED-Systeme 
passen sich flexibel der jewei-
ligen Tages- und Jahreszeit an.
Damit es etwa in der morgend-
lichen Eile nicht zu einem Aus-
rutscher kommt, ist als Basis 
eine gleichmäßige und gründ-
liche Ausleuchtung des gesam-
ten Badezimmers wichtig. Eine 
gute Lösung dafür stellen Ein- 
oder Aufbauleuchten dar. Die 
Zahl der Lichtquellen sollte man 
von der Größe des Raums sowie 
von der Farbe der Wände oder 
Fliesen abhängig machen. 

Lichteffekte sorgen
für Stimmung
Für einen fröhlichen und mun-
teren Start in den Morgen sorgt 
gutes Licht rund um den Spiegel. 
Reizvolle Effekte lassen sich zu-
sätzlich mit LED-Stripes als indi-
rekte Beleuchtung erzielen. Die 
spritzwassergeschützten Strei-

fen lassen sich sowohl in der 
Lichtstimmung als auch in der 
Lichtintensität spielerisch variie-
ren. Dabei geht es nicht nur um 
die Helligkeit, auch schöne Ef-
fekte durch Farbenspiele sind 
möglich. Am Morgen erschaffen 
rotorange oder hellgelb leucht-
ende LED-Lichtleisten einen  
Sonnenaufgang, am Abend wir-
ken kühle Blautöne beruhigend. 
(dzi/spp/djd)

Keine Lust mehr auf
dicke Socken, die Wärm-
flasche und eine zu hohe 

Heizkostenrechnung?
Trotz ständig laufender Hei-
zung sind im Winter dicke So-
cken und eine Wärmflasche Ihre 
ständigen Begleiter? Und je-
des Jahr ärgern Sie sich über 
die zu hohe Heizkostenrech-
nung? Dann ist die Hausmesse 
bei der Firma John GmbH, Her-
bert-Wehner Str. 9 in Kamen, 
genau das Richtige für Sie. Am 
Freitag, 22. September, von 13 
bis 18 Uhr und am Samstag, 23. 
September, von 10 bis 14 Uhr, 
informieren die Mitarbeiter zu-
sammen mit den Herstellern 
über die Vorteile moderner Hei-
zungsanlagen.

„Die Heizungstechnologie hat 
sich in den letzten Jahren stark 
entwickelt. Moderne Brenn-
wertanlagen in Verbindung mit 
regenerativer Energietechnik 
helfen, den Energieverbrauch 
zu senken. Bevor es also im 
Winter zu einer bösen Überra-
schung kommt, soll es frühzei-
tig um das Thema Heizungen 
gehen“, erklärt Geschäftsführer 
Peter John.

Perfekte Zeit
für Moderniesierung
Denn gerade der Spätsommer und 
der Herbst eignen sich, um die ei-
gene Heizungsanlage zu warten, zu 
sanieren und gegebenenfalls durch 
eine Modernere zu ersetzen. Wäh-
rend der Messe stehen Ihnen die 
kompetenten Mitarbeiter der Fir-
ma John und Berater aller namen-
haften Hersteller von Heizungs-
anlagen, wie Junkers/Bosch, Wolf 
und Vaillant, Rede und Antwort.  
Egal ob Gas-, Öl- oder Pellets-Hei-
zung, herkömmliche Wandheizung 
oder Fußbodenheizung: Die neu-
esten Modelle für jeden Heizungs-
typ können Sie vor Ort anschauen 
und sich erklären lassen.  Daneben 
können Sie sich über die Optimie-
rungsmöglichkeiten Ihrer eigenen 
Heizung und Fördermittel infor-
mieren oder direkt einen Termin für 
einen Heizungscheck vereinbaren. 
Wenn Sie keine Lust mehr auf dicke 
Socken, die Wärmflasche und eine 
zu hohe Heizkostenrechnung ha-
ben, dann sollten Sie sich die Haus-
messe bei der John GmbH im Ka-
lender markieren! 

Schluss mit zu hohen 
Heizkosten
Die John GmbH lädt zur Hausmesse 
im September

– Anzeige –
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John Installations- und Heizungsbau-
gesellschaft mit beschränkter Haftung
Herbert-Wehner-Straße 9
59174 Kamen

Telefon: 02307 - 73535
Telefax: 02307 - 12232

E-Mail: info@john-kamen.de

Hausmesse bei der John GmbH
Am 22. September von 13-18 Uhr
und 23. September von 10-14 Uhr

Lassen Sie sich während der Messe von unseren
kompetenten Mitarbeitern sowie Beratern

der Hersteller informieren.



Ob modern, traditionell, ver-
spielt, oder natürlich: Jeder 
hat seine ganz individuellen 
Vorstellungen, was in die ei-
genen vier Wände passt. Das 
gilt ebenso für das Badezim-
mer: „Wir beginnen unseren 
Tag im Bad und am Abend ver-
suchen wir hier zur Ruhe zu 
kommen und auch ein Stück 
weit abzuschalten“, meint Ina 
John.

Seit Mai kann jeder Kunde sein 
individuelles Traumbad in der 
„Bäderschmiede Am Förder-
turm“, Herbert-Wehner-Straße 
9, in Kamen finden. Nach einjäh-
riger Planung mit Lieferanten, 
Partnern, Architekten und den 
eigenen Mitarbeitern konn-
te Geschäftsführer Peter John 
pünktlich zum eigenen 40-jäh-
rigen Betriebsjubiläum die Aus-
stellung eröffnen.
	 Auf einer Fläche von über 
500 m² präsentiert die Firma 
John zusammen mit ihren Part-
nern der Möbeltischlerei Günter 
Leidecker, Fliesen Scholz, Elek-
tro Achim John und Maler Pfen-
nig ihre Arbeit. „Es ging um den 
Gedanken, wie sich die Unter-
nehmen, in dem neuen Ge-
bäude in der Herbert-Wehner-
Straße wirklich präsentieren 
können“, erzählt Uwe Brimberg, 
der Ausstellungsleiter der John 
GmbH. Er steht in der Ausstel-
lung als Ansprechpartner für die 
Kunden zur Verfügung. 

Anfassen ausdrücklich er-
laubt
Bei der Planung stand natürlich 
besonders das Erlebnis der Be-
sucher im Mittelpunkt. In ein-
zelnen „Kojen“ hat das Bäder-
schmiede-Team Badezimmer 
in unterschiedlichen Designs 
gebaut, die jeweils einem Kon-
zept aus Raum, Gestaltung, Licht 
und Technik folgen. Dabei sind 
die vier großen Themengebiete 
Stadtarchitektur, Naturerlebnis, 
Romantik und Moderne-Tradi-
tion, die in der Bäderschmiede 
zu finden sind, nur Richtungshil-©
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fen. Kunden können in der Aus-
stellung, statt nur Kataloge zu 
wälzen, die Keramik und Ober-
flächen der Möbel anfassen und 
sich inspirieren lassen. Denn 
grade beim Einrichten ist das 
sinnliche Erleben ein wichtiger 
Aspekt.

Zur eigenen Wellness-Oase
in kürzester Zeit
„Es geht darum, eine einzigar-
tige Wohlfühlatmosphäre zu 
schaffen und den Stress und 

den Alltag in seiner eigenen 
Wohlfühl-Oase ein Stück weit zu 
vergessen. Dabei wollen wir un-
sere Kunden unterstützen und 
ihnen in kürzester Zeit das neue 
Bad nach seinen Vorstellungen 
einrichten.“, erklärt Peter John 
das Konzept der Bäderschmie-
de. Die Wünsche und Bedürf-
nisse der Kunden stehen  an er-
ster Stelle. Neben dem Design 
des Sanitärbereichs haben die 
Besucher ebenfalls die Möglich-
keit, sich in den Bereichen Hei-

zungsbau und alternative Ener-
gien von den Mitarbeitern der 
Firma John GmbH beraten zu 
lassen.
	 Wer also in nächster Zeit sein 
Bad renovieren oder sanieren 
möchte, der sollte in der „Bäder-
schmiede Am Förderturm“ vor-
bei schauen. Denn hier erhalten 
Kunden ihr  komplettes Traum-
bad aus einer Hand, in kürzester 
Zeit und zum Festpreis. Das 
Team der Bäderschmiede freut 
sich auf Ihren Besuch!

Öffnungszeiten
Montag - Freitag:

10.00 bis 12.30 Uhr
13.30 bis 17.00 Uhr

Samstag:
10.00 bis 13.00 Uhr

Die „Bäderschmiede Am Förderturm“
Hier findet jeder seine Wellness-Oase

Unsere Partner:
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Am 16. und 17. September sor-
gen Gladiatoren, römische 
Legionäre und germanische 
Stämme wieder für Trubel an 
der Holz-Erde-Mauer in Berg-
kamen. Dann laden das Stadt-
museum Bergkamen, der Ver-
ein der Freunde und Förderer 
des Stadtmuseums und die 
Lippe-Römer zum Römerfest 
2017.

Das Fest steht im Zeichen des 
2000-jährigen Jubiläums des 
Endes der Germanienfeldzüge 
(29 Jahre Krieg in Germanien 
12 v. Chr. bis 17 n. Chr.). Große 
und kleine Besucher können 
dann im Römerpark Bergkamen 
in das antike Römische Reich 
eintauchen. In der Arena kön-
nen sie den Gladiatoren beim 
Kampf zu sehen. Außerdem gibt 
es im Germanenlager, im Gladi-
atorenlager und dem Legionärs-

lager mit einer Marktgasse aller-
hand zu bestaunen. Dort zeigen 
Handwerker römische Kunstfer-
tigkeiten und der römische Kup-
pelofen präsentiert regelmä-
ßig leckere römische Brote. An 

„Lager, Brot und Spiele“
Der Römerpark Bergkamen lädt zum Museumsfest

Der Besuch der Kamener In-
nenstadt lohnt sich am Sams-
tag, 10. September,  von 11 
bis 21 Uhr und am Sonntag, 
11. September, von 11 bis 19 
Uhr ganz besonders. Denn 
dann lädt der Hansemarkt 
zum Bummeln, Staunen und 
Erleben ein.

Schwerterklirren, Pferdegewie-
her, Trommel- und Dudelsack-
klänge, der Duft von frischem 
Brot - auch 2017 bildet die Alt-
stadtkulisse des Marktplatzes 
der Hansestadt die passende 
Dekoration zu diesem mittel-
alterlichen Spektakel. Händler, 
Gaukler, Schausteller und Musi-
ker lassen altes Brauchtum wie-
der aufleben. Als Traditions- und 
Bauernmarkt für historisches 
Handwerk, Schausteller und 
Musik bietet die Veranstaltung 
Einblicke in das Leben der Men-
schen vor 500 oder 600 Jahren. 
Mehr als 50 Aussteller sind vor 
Ort und zeigen, in historische 
Kostüme gekleidet, verschie-
denste Berufe jener Zeit. 
	 Unter den Markthändlern 

Markt klingen. Diese Spielleute 
verzichten auf moderne Instru-
mente und setzen auf handge-
machte Musik nach dem Motto: 
Der Dudelsack ist die E-Gitar-
re des Mittelalters. Mit schöne 

sind zahlreiche Handwerker 
wie Korbflechter, Scherenschlei-
fer oder Drechsler, denen man 
bei ihrer Arbeit über die Schul-
ter schauen kann. Für das leib-
liche Wohl sorgen Fleischspezia-
litäten, Räucherfisch, Backwaren 
und Getränke wie der Honig-
wein Met.

Unterhaltsames Programm 
für Jung und Alt
Außerdem wartet an beiden Ta-
gen ein tolles Programm für die 
ganze Familie auf die Besucher. 
Kinder können beim Schmied 
dessen Handwerk ausprobieren, 
mit dem Bogen schießen, die 
Axt werfen oder auf einem Pony 
reiten. Ritterkämpfe halten die 
großen und kleinen Zuschauer 
in Atem. Die spannende Frage, 
ob am Ende das Gute siegt und 
das Burgfräulein ihr Tüchlein 
dem weißen Ritter zuwerfen 
kann, wird sicherlich am Ende 
beantwortet sein. Gaukler brin-
gen damals wie heute die Be-
sucher zum Lachen. Mittelal-
terliche Musik  von der Gruppe 
„WirrWahr“ wird über den Alten 

Balladen und verschmitzte Lie-
dern bringen sie ihr Publikum 
zum Träumen, Nachdenken und 
Lachen. Am Samstag ist bei Ein-
bruch der Dunkelheit eine Feu-
ershow zu sehen. 

Zurück ins Mittelalter
Hansemarkt zum neunten Mal in Kamen

Die Schnäppchenjagd für den 
Nachwuchs ist eröffnet: Am 
Sonntag, 3. September, ha-
ben Eltern aus dem Kreis Unna 
wieder die Gelegenheit, beim 
Kids-Markt in der Stadthalle 
Kamen gebrauchte und neue 
Kindersachen einzukaufen. 

Kinder wachsen schneller, als es 
so manchen Eltern lieb ist. Mit 
der neuen Jahreszeit müssen 
die Kinder meistens komplett 
neu eingekleidet werden. Aber: 
Es muss ja nicht jede Saison alles 
neu gekauft werden. Gut erhal-
tene Kinderbekleidung gibt es 
auch gebraucht und dazu noch 
günstig beim Kids-Markt.
	 Von 11 bis 16 Uhr bieten Eltern 
hier an über 100 Verkaufstischen 
jede Menge gut erhaltene Se-

condhand Kinderbekleidung 
und Spielzeuge an. Auch zahl-
reiche Babybettchen, Kinderwa-
gen, Dreiräder und Co. stehen 
zum Kauf bereit. An einem Teil 
der Stände gibt es zudem Neu-
waren zu familienfreundlichen 
Preisen.
	 Während die Eltern shop-
pen, können die Kleinen auf der  
Hüpfburg toben, mit XXL-Le-
gosteinen Meisterwerke bau-
en, malen oder  sich Schminken 
lassen. Der Eintritt kostet für Er-
wachsene 2 Euro, Kinder dür-
fen selbstverständlich kostenlos 
mitkommen! Die Spezialmesse 
rund ums Baby und Kind bietet 
von 11 bis 16 Uhr alles, was das 
Kinderherz begehrt. Alle wei-
teren Informationen finden Sie 
unter www.kids-markt.de.

Shoppingspaß beim Schnäppchenmarkt: Riesen Auswahl beim Kids-
Markt in Kamener Stadthalle. Foto„p:e:w“ 

Den Nachwuchs für die kalten Tage neu einkleiden 
Kids-Markt im September in der Kamener Stadthalle

der Taverna kann man römische 
Spezialitäten, Säfte, römische 
Honig-Weine und natürlich ger-
manisches Bier kaufen. Beim 
Bogenschießen, Wagenrennen 
und an der Wurfbude können 

Kinder ihre Geschicklichkeit un-
ter Beweis stellen.
	 Das Römerfest findet am 16. 
September von 14 bis 21 Uhr 
und am 17. September von 10 
bis 17 Uhr statt. 
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Garten Trauer

Ob im Beet oder in Töpfen und 
Kübel, überall beginnt nun 
das Umkleiden für das gro-
ße Finale – und für die winter-
liche After-Show-Party. Den 
Sommer über herrscht im Gar-
ten das reinste Jetset-Leben: 
Stauden und Sommerblumen 
wetteifern miteinander um 
die größten Blüten und die 
schillerndsten Farben, es ist 
laut, es ist bunt und mitunter 
nimmt man die einzelnen Ak-

nehin immer- oder wintergrün 
sind, die anderen, weil ihre Blü-
tenstände auch im trockenen 
Zustand ausgesprochen anzie-
hend wirken.
	 Die Fetthenne ‚Herbstfreu-
de‘ beispielsweise begeistert 
mit fleischig-sukkulenten Blät-
tern und schirmförmigen Blü-
tentellern, die ihre Farbe im Auf-
blühen vom zartem weiß-grün 
zu kräftigem Purpurrot ändern 
und bei Bienen sehr beliebt 
sind. Sie bringen auch nach der 
Blütezeit Struktur in die Pflan-
zung, weshalb sie erst im näch-

sten Frühjahr zurückgeschnit-
ten werden. Purpurglöckchen 
(Heuchera-Hybriden) wiederum 
begeistern den ganzen Winter 
über mit ihrem attraktiven Laub, 
das in zahlreichen Farbvarianten 
von leuchtendem Bernstein bis 
zu glühendem Burgunderrot er-
hältlich ist. (GMH)

teure in der allgegenwärtigen 
Opulenz gar nicht mehr rich-
tig wahr. 

Gegen Ende des Sommers je-
doch geht der optische Ge-
räuschpegel langsam zurück, 
das Bunte, Grelle weicht lei-
seren, feineren Tönen und ein 
warmes Leuchten legt sich über 
die Welt und kündet vom he-
rannahenden Herbst. Jetzt ist 
der richtige Zeitpunkt, um Gar-
ten, Balkon und Terrasse für die 
zweite Saison umzukleiden – die 
der Ruhe und der Harmonie.

Herbstzauber für Kübel und Co.
Das soll nicht heißen, dass es 
in den Beeten, Töpfen und Kü-
beln nun langweilig würde, 
ganz im Gegenteil, wie das ab-
wechslungsreiche Sortiment 
der Herbstzauber-Kollektion be-
weist: Elegante Blattkünstler, 
anmutige Blütenschönheiten 
und dynamische Gräserstars zie-
hen mit ihrem Selbstbewusst-
sein und ihrer Präsenz jeden in 
ihren Bann, doch sie haben es 
nicht nötig, sich gegenseitig die 
Show zu stehlen oder sich di-
venhaft zu gebärden.
	 Sich ihrer eigenen Schönheit 
voll bewusst, unterstreichen sie 
die Vorzüge ihrer Pflanzpartner 
noch zusätzlich – wohl wissend, 
dass das Auge des Betrachters 
auch zu ihnen zurückkehren 
wird. Und zwar immer und im-
mer wieder, denn die Herbst-
zauber-Pf lanzen bleiben bis 
weit in den Winter hinein at-
traktiv – die einen, da sie oh-

Kompakt und luftig, breitwachsend und aufstrebend, gesetzt und sprit-
zig – diese herbstlichen Kübelbepfanzungen vereinen Harmonie und 
aufregende Kontraste Bild GMH.

Herbstzauber für Garten und Balkon
Mit diesen Pflanzen lässt sich der Herbst genießen

Friedhöfe sind Orte der Be-
gegnung, der Stille, der Erin-
nerung und des Abschiedneh-
mens. Das Erinnerung aber 
auch fröhlich und bunt sein 
kann, das möchte der bundes-
weite Tag des Friedhofs 2017 
zeigen. Er findet am dritten 
Septemberwochenende, 16. 
und 17. September, unter dem 
Motto „Raum für Erinnerung“ 
statt. Viele Städte und Kom-
munen nehmen Teil und be-
reiten ein Programm für den 
Event vor. 

Vielfältiges Motto 
Zum Thema „Raum für Erinne-
rung“ werden einerseits Pro-
jekte stattfinden, die sich mit 
Bestattung, Tod und Trauer be-
fassen. Andererseits werden 
fröhliche Kinderaktionen, Kon-
zerte und Lesungen durchge-
führt. Es soll deutlich werden, 
dass ein Friedhof immer aufge-
sucht werden kann, wenn man 
sich vom stressigen Alltag er-
holen, eine ruhige Mittagspau-
se verbringen oder einfach die 

Schönheit und die Ruhe des 
Ortes genießen möchte. 
	 Das Ziel des diesjährigen 
Mottos ist, dass ältere Genera-
tionen und auch deren Kinder 
und Enkelkinder den Friedhof 
als schöne Begräbnis- und Er-
innerungsstätte kennenlernen, 
wahrnehmen und besuchen. 

Hintergrund
Ins Leben gerufen wurde der Tag 
des Friedhofs 2001 vom Bund 
deutscher Friedhofsgärtner im 
Zentralverband Gartenbau e. 
V. gemeinsam mit Steinmet-
zen, Bestattern, Floristen, Städ-
ten, Kommunen, Religionsge-
meinschaften und Vereinen. Mit 
Hilfe dieser unterschiedlichen 
Partner hat sich das Aktionswo-
chenende zu einem Event ent-
wickelt, das in Deutschland Jahr 
für Jahr tausende Neugierige 
anlockt. Auch diesmal dürfen 
sich die Besucher auf Filme, Le-
sungen, Führungen zu Grabstät-
ten bekannter Persönlichkeiten 
und viele Mitmachaktionen für 
alle Altersgruppen freuen. Foto: djd/ Gesellschaft deutscher Friedhofsgärtner/Margit Wilde

Der Tag des Friedhofs 2017 bietet viel 
 „Raum für Erinnerung“
Vielfältiges Programm am 16. und 17. September
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Der anstehende Herbst ist die 
Zeit der Ernte, aber auch be-
sonderer Früchte. Nun haben 
die Kürbisse Form und Farbe 
angenommen, nun können 
leckere Rezepte jahreszeit-
lich umgesetzt werden. Unser 
herbstliches Rezept kommt 
von Ute Ligges vom Kürbishof 
aus Kamen. 

Sie präsentiert gemeinsam mit 
dem Verlag Blooms im Buch 
„Kürbiszeit“ die erfolgreichsten 
Gerichte und schönsten Dekora-
tionsideen des Kürbishofes. Fo-
tografin Kerstin von Broich hat 
über 50 Top-Gerichte der Lig-
geshof-Köche festgehalten und 
hat auch unser aktuelles Foto 
gestaltet. Mit dieser ausgefal-
lenen Süßspeise wollen wir Ih-
nen den Herbst schmackhaft 
machen:

Kürbis-Quark-Krapfen
Für dieses Rezept eignen sich  
die Kürbissorten ‚Delica‘, ‚Butter-
cup‘, ‚Hokkaido‘, ‚Butternut‘, ‚Bal 
Kabagi‘ und ‚Sweet Grey‘.

ZUTATEN für 4 Portionen
75 g weiche Butter, 50 g Zucker, 
300 g Magerquark, 200 g Kür-
bisfleisch, 2 Eier, 250 g Mehl, 1 
TL Backpulver, 20 m l Milch, 50 g 
Kürbiskerne, Zitronenschale, Öl 
zum Ausbacken, Zum Bestreu-
en: Puderzucker

ZUBEREITUNG:
Butter und Zucker schaumig 
rühren, ausgedruckten Quark, 
Eier, geriebenes Kürbisfleisch, 
gehackte und gerostete Kürbis-
kerne, Zitronenschale, gesiebtes 
Mehl und Backpulver mit der 
Milch nach und nach unter die 
Masse heben. Teig zu eigroßen 
Krapfen formen und in der Pfan-
ne oder in der Friteuse schwim-
mend im Fett ausbacken. Mit 
Puderzucker bestreuen und zu 
Beerenkompott servieren. Foto: Aus „Kürbiszeit“, BLOOM’s GmbH 

Kürbis mal anders
Kürbis-Quark-Krapfen 

Aus einem Kürbis, der im 
H e r b s t  d i e  E i n f a h r t  z u m 
westfälischen „Hof Ligges“ 
schmückte, ist vor 16 Jahren 
eine Leidenschaft entstanden. 
Heute hat sich der Hof in der 
Affender Straße 1 in Kamen 
mit seinen über 200 Sorten zu 
einer DER Adressen in Sachen 
Kürbis in der Region und darü-
ber hinaus entwickelt. 

Kein Wunder also, dass eini-
ge Feinschmecker bereits mit 
Ungeduld die Saison erwartet 
haben, die am Mittwoch, 30. 
August, von Koch Alexander 
Mowwe des Restaurant & Cafe 
Mowwe aus Dortmund, eröff-
net wurde. „Durch den warmen 
Juli ist die Ernte besonders gut“, 
freuten sich die Inhaber Volker 
und Ute Ligges. Neben den et-
lichen Kürbisvarianten können 
sich die Besucher auch mit neu-
en „alten“ Kartoffeln in den ver-
schiedensten Sorten eindecken. 

Kürbis als Star
von Koch-Events
Aber damit nicht genug: Auch 
in diesem Jahr finden wieder 
Koch-Events in lockerer Form 
statt. So serviert das Team von 
Günther Overkamp-Klein vom 
Restaurant Overkamp aus Dort-
mund „Kürbis süß und deftig“ 
am Donnerstag, 7. September. 
„Kürbis mal indisch“ wird am 
Dienstag, 12. September, mit Ulli 
Neumann vom Alten Gasthaus 
Schulze Beckinghausen aus We-
stick gekocht. Bei Katja Voigt 

vom Refugio aus Unna kommen 
am Mittwoch, 20. September, 
„Kürbis und Kartoffeln als Sup-
pe, Auflauf und Püree“ auf den 
Tisch. Karl-Heinz Dinkhoff vom 
Katharinenhof aus Unna präsen-
tiert am Dienstag, 26. Septem-
ber, „Paste, Kürbis und Salat“.
	 Am Samstag, 30. September, 
können sich Genießer von Siegrid 
Buschmann und dem Team der 
Landfrauen 4Ma(h)l von den Kre-
ationen aus „Kürbis und Kartof-
feln“ überraschen lassen und 
am Dienstag, 3. Oktober, zau-
bert Jörg Blankenstein vom Ruck-
sackeventcatering aus Münster 
ein vier Gänge Menü mit Kürbis. 
Sarah Tautz und Team zeigen am 
Samstag, 7. Oktober, wie Besitze-
rinnen eines Thermomixes lecke-

Der Star des Herbstes
Kürbis-Saison auf Hof Ligges gestartet

rer Kürbisgerichte mit dem Gerät 
kochen können. Und am Mitt-
woch, 25. Oktober, gibt das Team 
von Connies Diner mit Jaromir 
Hudec aus Kamen mit „Amerika-
nischen Kürbisgerichten zu Hal-
loween“ kulinarische Tipps für die 
anstehende Halloween-Party.

Kürbisschnitzen
für Groß und Klein
Bereits einen festen Platz in der 
Saison haben die Kürbisschnitz-
kurse auf dem Hof Ligges. Nicht 
nur zu Halloween sondern schon 
ab September finden während 
der gesamten Saison vormit-
tags, nachmittags und abends 
Kurse statt. Bei hausgemach-
tem Kürbisgebäck, Zaubertrunk 
und Geschichten kann sich je-

der nach telefonischer Anmel-
dung unter 02307/38896 kreativ 
austoben. Seminare gibt es für 
„Anfänger und Fortgeschrittene 
ab 6 Jahre“, „Ornamente schnit-
zen ab 8 Jahre“, „Erwachsenen-
schnitzkurse“, „Kindergeburts-
tage“ oder für „Kindergärten 
und Schulklassen“. Ein Höhe-
punkt im Veranstaltungspro-
gramm ist der „Tag des Schnit-
zens“ am Sonntag, 29. Oktober. 
Hier ist keine Anmeldung nötig.

Seminare und Vorträge
Was der Kürbis als „Superfood“ 
so alles drauf hat, das können 
Interessierte am Donnerstag, 
28. September, beim Seminar 
von Lena Schelkmann lernen. 
Welche Heilkraft im Kürbis und 
der Kartoffel steckt erfahren 
Sie zum Beispiel am Donners-
tag, 14. September, beim Vor-
trag von Heilpraktikerin Olga 
Schmidt. Bei diesen Angeboten 
wird um Voranmeldung unter 
Tel.: 02307/38896 gebeten. Alle 
Termine auf einen Blick und wei-
tere Informationen erhalten Sie 
unter www.hof-ligges.de
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FröndenbergFröndenberg

Der Tag der Regionen ist ein de-
zentraler, bundesweiter Akti-
onstag. Seit 1999 findet er jähr-
lich am Erntedanksonntag im 
Oktober statt und wird von ei-
ner vielzahl Verbündeter und 
Partner gestaltet, die die Stär-
ken der jeweiligen Region prä-
sentieren. Auch das Agenda-
büro der Stadt Fröndenberg 
beteiligt sich wieder am Ak-
tionstag und lädt am 1. Okto-
ber zum schon zur Tradition 
gewordenen Fröndenberger 
Bauernmarkt in den Himmel-
mannpark.

Der Bauernmarkt, der bereits zum 
17. Mal stattfindet, ist eine von 
über 1.000 bundesweiten Veran-
staltungen an diesem Tag, auf de-
nen für den Kauf von regionalen 
Produkten geworben wird. Durch 
die weiter zunehmende Globali-
sierung gehören Produkte, nicht 
nur aus Deutschland sondern der 
ganzen Welt, zum täglichen Be-
darf. Warum also nicht durch die 
Unterstützung regionaler Produ-
zenten die Umwelt schonen und 

die heimatliche Region stärken? 
	 Unter dem diesjährigen Mot-
to „Wer weiter denkt - kauft näher 
ein“ bietet der Bauernmarkt mit 
seinen Ausstellern den Besuchern 
wieder alles aus lokaler und regi-
onaler landwirtschaftlicher Pro-
duktion. 
	 In der Zeit von 10:30 bis 17:00 
Uhr können im Himmelmann-
park, vor dem Kettenschmie-
demuseum und im Adolf Ulmke 
Forum landwirtschaftliche Pro-
dukte ortsansässiger und regi-
onaler Erzeuger gekauft und 

alte Handwerkskunst bestaunt 
werden. Ein buntes Unterhal-
tungsprogramm und der Ernte-

dankgottesdienst um 10 Uhr um-
rahmen den 17. Fröndenberger 
Bauernmarkt.

17. Fröndenberger Bauernmarkt
lockt am Erntedanksonntag

In diesem Jahr werden sich 
bei der Nacht der Jugendkul-
tur, die vom Samstag, 30. Sep-
tember, auf Sonntag, 1. Okto-
ber stattfindet, so viele Orte 
und Initiativen beteiligen wie 
nie zuvor. 77 Städte und Ge-
meinden in ganz NRW sind 
dabei. Alles dreht sich um die 
Jugendlichen und ihre kultu-
rellen Projekte. Auch in die-
sem Jahr ist Fröndenberg wie-
der mit dabei. 

Hier haben sich die Jugendlichen 
das Freibad Dellwig für ihren 
Band Contest ausgesucht. Auf 
der professionellen Bühne tre-
ten am Abend junge Bands zu 
einem großen Wettbewerb an. 
Wer ein Zelt mitbringt kann die 
Nacht auf den Wiesen im Freibad 
verbringen. Am Samstag wird ge-
gen 14 Uhr bereits ein Programm 

für die ganze Familie starten, mit 
Hüpfburg, Spielen und einer Ta-
lentshow für die Jüngeren. Das 
Programm wird nahtlos zum Ju-
gendevent bis in die Nacht über-
leiten. Die Nacht der Jugendkul-
tur lädt zum Schauen, Hören und 
vor allem zum Mitmachen ein – 
Open Stages, Tanz, Theater, Po-
etry Slams, Videodrehs, Graffi-
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nachtfrequenz17 in Fröndenberg
Zum achten Mal wird die Jugendkultur in NRW gefeiert

ti, Club-Events, Bühnenshows 
von Hip-Hop bis Metal mit Lo-
kalmatadoren und Newcomern; 
aber auch Workshops, Skate Con-
tests und Dance Battles stehen 
auf dem Programm. „nachtfre-
quenz17 – Nacht der Jugendkul-

tur“ wird veranstaltet von der LKJ 
NRW e.V. und gefördert vom Mini-
sterium für Kinder, Familie, Flücht-
linge und Integration Landes Nor-
drhein-Westfalen. Das gesamte 
Programm steht unter www.
nachtfrequenz.de zur Verfügung.
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Fröndenberg

Fröndenberg

Am Samstag, 9. September, ist 
es wieder soweit: Um 18 Uhr 
fällt auf dem Marktplatz in 
Fröndenberg der Startschuss 
für die inzwischen elfte Aufla-
ge der Musiknacht. Wie jedes 
Jahr bietet sie Musikliebhabern 
jeden Alters aus Fröndenberg 
und Umgebung ein buntes Mu-
sikprogramm.

Nach der Öffnung der Musiknacht 
Fröndenberg um 18 Uhr von der 
Band „Reine Nervensache“, zei-
gen ab 19 Uhr „unnAost“ ihr Kön-
nen. Die vierköpfige Gruppe 
nimmt ihre Zuhörer mit einem 
Augenzwinkern mit auf eine ra-
sante musikalische Reise. Die ver-
schiedenen Stilrichtungen der aus-
schließlich selbstkomponierten 
Stücke prägen den unverwech-
selbaren Sound von „unnAost“. 
Der Gesamtklang wird durch ihren 
mehrstimmigen Gesang abgerun-
det, da alle Bandmitglieder sowohl 
Solo als auch im Chor singen.

	 Ab 20.30 Uhr geht es weiter mit 
Hits am laufenden Band mit Lei-
denschaft und Professionalität, 
denn so lautet das „Firmenmotto“ 
der „cover-company“. Das Publi-
kum kann sich auf Rock- und Pop-
Cover der 80er und 90er sowie das 
Beste von heute freuen. Mit ihrer 
unglaublich authentischen Büh-
nenpräsenz hat sich die Band be-
reits in die Herzen tausender Be-
sucher gespielt, z.B. bei Gigs für 
die FIFA im Dortmunder West-
falenpark, in Berlin auf dem Ale-
xanderplatz, bei Open Airs in Ita-
lien, Ungarn und Holland, auf den 
größten Stadtfesten NRWs, sowie 
auf vielen weiteren hochklassigen 
Events. 
Damit das Publikum auch den 
ganzen Abend durchtanzen kann, 
sorgen die Gaststätte „Mark-
grafen, „Bei Eppi“ sowie der Wer-
bering der Stadt Fröndenberg für 
das leibliche Wohl. Also, verpassen 
Sie nicht die 11. Musiknacht 2017 in 
Fröndenberg! 

Umsonst und draußen
11. Musiknacht Fröndenberg am 9. September
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Fröndenberg Fröndenberg

25 Jahre SommerSonntagsKonzert
in Fröndenberg

1993 erblickt das Sommer-
SonntagsKonzert in Frön-
denberg das Licht der Welt. 
Damals eröffneten das Kata-
strophenorchester Frönden-
berg und der Spielmannszug 
Warmen e.V. das Konzert auf 
dem Marktplatz, das sich heu-
te einen festen Platz im Event-
kalender der Stadt gesichert 
hat.

Natürlich werden sich auch in 
diesem Jahr zum 25. Geburtstag 
die heimischen Chöre von ih-
rer besten Seite zeigen. Die Be-
sucher können sich am Sonn-
tag, 10. September, auf bunt 
gemischtes Programm von Big 
Band bis Männergesangsver-
einen freuen. Die Moderation 
übernimmt in altbewährter Wei-
se der Fröndenberger „Stadt-
sprecher“ Hans Kuhn. Für das 
leibliche Wohl sorgen die Gast-
stätte „Markgrafen“, „Bei Eppi“, 
die 12. Klasse einer Ffröndenber-
ger Schule sowie der Werbering 
Fröndenberg. Fragen beantwor-
tet gerne Mechthild Wittmann, 
Tel. 02373 976239.

– 
A

n
ze

ig
e 

–
©

 F
.K

.K
.W

. V
er

la
g

Heilpraktiker Hans-Dieter 
Koch behandelt in seiner Pra-
xis für Klassische Homöopa-
thie in Holzwickede seit 22 Jah-
ren seine Patienten.

Grundlage der Homöopathie ist 
ein tiefes, individuelles Verständ-
nis des einzelnen Menschen in 
seinem jeweils aktuellen Be-
schwerdebild. Deshalb behan-
delt Herr Koch jeden Patienten 
mit einem individuell gewähl-
ten Mittel. Homöopathie eignet 
sich für die Behandlung chro-
nischer Krankheiten und akuter 
Beschwerden. Bei dieser Art von 
Behandlung werden die Selbst-
heilungskräfte aktiviert und der  
Organismus auf körperlicher, see-
lischer und geistiger Ebene in ein 
harmonisches Gleichgewicht ge-
bracht.
Neben der homöopathischen Be-
handlung unterschiedlicher  Be-
schwerdebilder bietet Herr Koch 

Fortbildungen und Supervision 
für Fachleute an. Psychothera-
pie, Lebens- und Partnerschafts-
beratung sowie Vorträge für in-
teressierte Laien, beispielsweise 
zu den Themen Haus- und Rei-
seapotheke und Kinder in ihrer 
Entwicklung homöopathisch be-
gleiten, komplettieren sein Praxi-
sangebot. Weitere Informationen 
unter Tel. 02301-2423 oder per 
Mail: hd.koch.hp@t-online.de.

Mit der klassischen Homöopathie 
das Immunsystem stärken

„Das Wandern ist des Müllers 
Lust“, so könnte das Motto 
des 28. Fröndenberger Wan-
dertages lauten. Am Sonn-
tag, 24. September, ab 10 Uhr 
sind wieder alle Bürgerinnen 

und Bürger eingeladen mit-
zuwandern. 

Die Teilnahmekarten sind ab 
9 : 30 Uhr am Feuer wehrge -
rätehaus in Langschede, dem 

Star tpunkt der Wanderung, 
erhältlich. Erwachsene zahlen 
5 Euro, Kinder 2, 50 Euro. Im 
Preis inbegriffen sind die Ver-
pflegung, die Teilnahme an ei-
ner Tombola und ein kleines 
Präsent.
	 Im jährlichen Wechsel zwi-
schen den Stadtteilen, Ben-
trop, Warmen, Langschede, 
Fröndenberg-Mitte sollen alle 
Fröndenberger mobil gemacht 
werden. Die Organisation ist 

Fröndenberg wandert wieder
echte Gemeinschaf tsarbeit : 
Der SGV Fröndenberg-Mitte 
erkundet die Wegstrecke, die 
Stadt Fröndenberg/Ruhr be-
stellt die Erbsensuppe und die 
Feuerwehr Langschede sorgt 
für die kühlen Getränke und 
abschließend für Kaffee und 
Kuchen. Als Belohnung gibt 
es für alle f leißigen Wande-
rer noch eine Tombola. Also, 
kommen Sie zum Fröndenber-
ger Wandertag 2017.
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Ausbildung Ausbildung

Kraftfahrzeugmechatroniker 
(Kfz-Mechatroniker) sorgen für 
ein optimales Zusammenspiel 
von Mechanik und Technik. 
Die  Ausbildung bereitet auf ei-
nen abwechslungsreichen Be-
rufsalltag vor und bietet ideale 
Weiterbildungsmöglichkeiten. 

Der Kfz-Mechatroniker ist seit 
der Ausbildungsreform 2003 
Mechaniker und Elektroniker in 
einem und zählt zu einem der 
beliebtesten Ausbildungsberufe 
bundesweit. In diesem Beruf 
werden die fünf Schwerpunkte 

Personenkraftwagentechnik, 
Nutzfahrzeugtechnik, Motor-
radtechnik, System- und Hoch-
volttechnik sowie Karosserie-
technik angeboten. 

Anspruchsvoll
und umfrangreich
Die Bezeichnung Kfz-Mechatro-
niker vereint die alten Berufs-
bezeichnungen Automobilme-
chaniker, Kfz-Mechaniker und 
Kfz-Elektriker. Da Kraftfahrzeuge 
mit immer mehr komplexer 
Technik ausgestattet werden, 
ergibt sich ein anspruchsvolles 
und umfangreiches Berufsbild: 
Der Kfz-Mechatroniker küm-
mert sich um die Instandhal-
tung von mechatronischen Sys-
teme in Fahrzeugen. Darüber 
hinaus rüstet er Fahrzeuge mit 
Zubehörteilen, Sonderausstat-
tungen und Sonderzubehör 
weiter auf und analysiert und 
behebt Störungen und Fehler. 
Dazu bedient er sich moderner 
Prüf- und Testsysteme. 

Gute Karrierechancen
Voraussetzung für die dreiein-
halbjährige duale Ausbildung 
sind ein gutes mathematisches 
und technisches Verständnis, 
körperliche Belastbarkeit und 
mindestens ein guter Haupt-
schulabschluss. Die Berufsper-

Abwechslungsreich und gefragt
Die Ausbildung zum Kfz-Mechatroniker
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spektiven im Kfz-Handwerk 
sind überdurchschnittlich gut. 
Durch immer neue Verfahren 
und Techniken sind gut ausge-
bildete Fachkräfte überaus ge-
fragt. Wer seine Karriere weiter 
ankurbeln möchte, kann sich 
im Anschluss an die Ausbildung 
zum Meister fortbilden. Als Kfz-
Mechatronikermeister steht zu-
dem der Schritt in die Selbst-
ständigkeit offen. 

	 Des Weiteren gibt es viele 
Spezialisierungsmöglichkeiten 
für Kfz-Mechatroniker. Dazu 
zählt die Weiterbildung zum 
Automobil-Serviceberater oder 
zum Geprüften Kfz-Service-
techniker. Vor allem im Bereich 
Tuning ergeben sich für enga-
gierte Fachkräfte interessante 
Möglichkeiten, da die Rolle der 
individuellen Mobilität zuneh-
mend an Bedeutung gewinnt.

In Zukunf t werden insbe -
s o n d e r e  F a c h k r ä f t e  i m 
mit t leren Q ualif ikat ions-
segment fehlen, das heißt 
Fach- und Führungskräfte. 
Hinzu kommen Betriebsin-
haberinnen und -inhaber, 
die N ac hfo l ge rinne n und 
Nachfolger suchen. Ausbil-
dungsbetriebe sollten des-
halb Studienabbrecherin-
nen oder -abbrecher in den 
Fokus nehmen. 

Denn aufgrund ihrer akade-
mischen Vorerfahrung brin-
g e n  s i e  Ko m p e te n z e n w i e 
Analysefähigkeit ,  ganzheit-
liches Denken und selbststän-
diges Arbeiten mit .  Zudem 
bringen haben sie mehr Le-
benserfahrung, denn mit eini-
gen Semestern Studienerfah-
rung sind diese Bewerber in 
der Regel älter als jene, die di-
rekt von der Schule kommen. 
Das kann – zum Beispiel in Be-
rufen, die ein hohes Maß an 
Selbstständigkeit erfordern – 
von Vorteil sein.

	 D a s s  St u d i e n a b b r e c h e -
rinnen und -abbrecher eine 
g e r n  g e s e h e n e  B e we r b e r-
gruppe für Ausbildungsstel-
len sind, belegen auch wis-
senschaftliche Erhebungen. 
Laut einer aktuellen Betriebs-
befragung des Bundesinsti-
tuts für Berufsbildung (BIBB) 
sind 75 Prozent der befragten 
Betriebe grundsätzlich bereit, 
Studienaussteigerinnen und 
-aussteiger auszubilden. Jeder 
dritte der befragten Betriebe 
gab außerdem an, bereits Er-
fahrung in der Ausbildung 
von Studienabbrecherinnen 
und -abb re ch er n gemacht 
zu haben. Dazu zählen vor 
allem Betriebe mit mehr als 
100 Beschäf tigen, Betr iebe 
im Zuständigkeitsbereich der 
Industrie- und Handelskam-
mern sowie Einrichtungen des 
öffentlichen Dienstes und des 
Gesundheits- und Sozialwe-
sens.
	 St u d i e n a b b r e c h e r i n n e n 
und -abbrechern sollten sich 
aber auch bei  k le inen und 

Die Alternative zum Studium
Die duale Ausbildung bietet besonders Studienabbrechern gute Karrierechancen

10 Jahre Sellmann & Eimer
Personal GmbH & Co. KG 

mittleren Betrieben bewer-
ben. Denn oft fehlt diesen Be-
trieben nur der Zugang – das 
heißt, sie wissen nicht, wie sie 
Menschen, die ihr Studium ab-
gebrochen haben, erreichen 
und ansprechen sollen. 

Eine Win -Win-Situation
Denn die Vorteile für beide 
Seiten liegen auf der Hand : 
Bewerber, die nach ihrem Stu-
dienabbruch eine duale Be-
r u f s a u s b i l d u n g  a n f a n g e n , 
können besonders in kleinen 
und mit telständischen Un-
ternehmen schnell  aufstei -
gen. Die Ausbildung ist zu-
dem gekennzeichnet durch 
einen hohen Praxisbezug und 
der finanziellen Unabhängig-
keit während der Ausbildung. 
Auch danach sind die Chan-

cen übernommen zu werden.
	 Betriebsinhaberinnen und 
–inhaber können mit Studi-
enaussteigern ihren Fachkräf-
temangel, der im Handwerk 
bereits deutlich zu spüren ist 
und auch für weitere Branchen 
vorhergesagt wird, ausglei-
chen. Außerdem werden in 
den nächsten Jahren ungefähr 
200.000 Unternehmensnach-
fo l g er inn en un d - nachfo l -
ger für kleine und mittelstän-
dische Unternehmen alleine 
im Handwerk gesucht. Diese 
Positionen können mit diesen 
Bewerbern besetzt werden.
	 Damit Betriebe und Studi-
enaussteiger zusammenf in-
den, sind in NRW viele Initia-
tiven gestartet. Eine Auswahl 
f inden Sie unter www.studi-
enaussteiger-nrw.de.

Das 2007 von Christoph Ei-
mer und Angelika Sellmann 
gegründete Unternehmen, 
gestartet als klassischer An-
bieter von Zeitarbeit im ge-
werblichen Bereich, deckt 
heute das Angebot in allen 
Gebieten der Personaldienst-
leistung ab und ist ein aner-
kannter Partner zahlreicher 
mittelständischer Unterneh-
men und Konzerne.
	 „Wir haben die besonderen 
Anforderungen unserer Kun-
den erkannt und bieten vom 
Recruiting, der Personalbera-
tung und -vermittlung, Arbeit-
nehmerüberlassung, Coaching 
und einer Akademie ein syste-
misches Angebot“, blickt Mit-
begründerin und Geschäfts-

führerin Angelika Sellmann 
auf die Anfänge des Unterneh-
mens zurück. Das Unterneh-
men Sellmann & Eimer hat sich 
in einem stark umkämpften 
Marktumfeld etabliert und kon-
tinuierlich weiter entwickelt. 
Besonders stolz ist man auf die 
Tatsache, dass mehr als ein Drit-
tel der über 600 überlassenen 
Mitarbeiter, im Laufe dieser 10 
Jahre, in ein festes Arbeitsver-
hältnis beim Kunden überge-
gangen sind.
	 Seit Beginn diesen Jahres le-
ben am neuen Standort Hamm 
kompetente und gut ausgebil-
dete Mitarbeiter das Unterneh-
mensmotto: „Wir bringen Men-
schen zusammen, damit sie 
zusammen erfolgreich arbeiten.“
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Gute Nachrichten für alle 
Hobby-Bajuwaren und Freun-
de des geselligen Zusammen-
seins. Wem der Weg zum Ok-
toberfest bis nach München 
zu weit ist oder wer zwischen-
durch schon eine Stärkung 
benötigt, der kann auch in 

ein bayrisches Bierzelt. 
Der Einlass beginnt um 19 Uhr, 
der traditionelle Fassanstich er-
folgt um 20 Uhr, dann heißt es 
O’zapft is!
	 Für die passende Wiesn-
Stimmung sorgen neben dem 
richtigen Ambiente erneut die 
schon oktoberfesterprobten 
und massenweit bekannten 
SOS Brothers. Zum ersten Mal 
werden auch die „Original Mas-
sener Wandervögel“ die Gäste 
zum Schunkeln bringen. Neben 
stimmiger Musik bekommt der 
geneigte Westfale auch einen 
Stückchen dieses Brauchtum auf 

diesem Jahr wieder am Hell-
weg Station beziehen. 

Am Samstag, 14. Oktober, ver-
wandeln sich die Eventlocation 
Deifuhs, Nordstraße 41, in Mas-
sen zum vierten Mal in die The-
resienwiese und der Festsaal in 

den Teller. Das Original Wiesn-
bier und deftiges Essen sorgen 
nicht nur für das leibliche Wohl, 
sondern lassen auch ein wenig 
bayrische Lebensart und Ge-
mütlichkeit aufkommen. 
	 Bei so viel Aufgeschlossen-
heit  gegenüber einem der 
größten Volksfeste der Welt, sei 
dem geneigten Besucher auch 
die passende traditionelle Klei-
dung ans Herz gelegt. Jeder 
wird an diesem Abend sicher 
auf seine Kosten kommen, zu-
mal der Eintritt auch dieses Jahr 
frei ist -  dank des Sponsors Au-
tohaus Jonas. 

Massener Oktoberfest am 14. Oktober 2017

Seit 2001 hat Heike Bludau 
ihre Naturheilpraxis in Unna, 
Friedrich-Ebert-Str. 18. Mit ih-
rer 17-jährigen Erfahrung im 
Bereich der Naturheilverfah-
ren steht sie ihren Patienten 
auf dem Weg in ein gesünde-
res Leben zur Seite. Im Ge-
spräch erklärt sie, wie sie ihren 
Patienten zu mehr Gesundheit 
und Lebensfreude verhilft.

Frau Bludau- welchen Ansatz 
verfolgen Sie in Ihrer Natur-
heilpraxis?
Ich vereine verschiedene ganz-
heitliche alternative Naturheil-
verfahren zu einem Behand-
lungskonzept für Körper, Geist 
und Seele. Damit begleite ich 
meine Patienten durch Gesund-
heitskrisen und bei Verände-
rungen in ihrem Leben. Auf-
grund meiner Ausbildungen 
und Fachfortbildungen kann ich 
auf unterschiedliche Behand-
lungsmethoden zurückgreifen.

Welche Leistungen bieten Sie an?
Klassische Homöopathie, die 
nach tieferliegenden Ursachen 
von Krankheiten sucht. Spagyrik 
nach Dr. Zimpel, die eine Brücke 
zwischen der Homöopathie und 
der modernen Pflanzenheilkun-
de ist. Bei Patienten, die sich in 
einer Lebenskrise befinden, bie-
tet sich oft die Transformations-
therapie  nach R. Betz an. Da-
bei kommen die Patienten mit 
ihren Emotionen und Gedan-
ken in Kontakt und nehmen ihr 
Leben wieder in die Hand. Eine 
weitere Therapie, die uns die 
Macht unserer Gedanken auf-
zeigt, ist die von mir angebote-
ne Spiegelgesetzmethode, mit 
welcher unterbewusste Glau-
benssätze erkannt und, wenn 
nötig, aufgelöst werden kön-
nen. Wenn wir unsere Gedan-
ken ändern, dann ändert sich 
unser Leben. Wer seine Selbst-
heilungskräfte aktivieren und 
sein Immunsystem stärken 

Für Gesundheit und Lebensfreude
Heilpraktikerin Heike Bludau zeigt wie es geht

möchte, dem empfehle ich die 
Psycho-Onkologie nach Dr. C. 
Simonton.

Wo kann man Sie außerhalb 
Ihrer Praxis antreffen?
Ich kooperiere mit verschie-
denen Unnaer Einrichtungen 
und halte regelmäßig  zu ver-
schiedenen Themen Vorträge 
und Seminare. Am 12.Septem-
ber spreche ich zum Beispiel 
im Evangelischen Krankenhaus 
über die homöopathische Be-
handlung von Magen-Darm Er-
krankungen. Am 20. September 

geht es im Knappschaftskran-
kenhaus Dortmund um die ho-
möopathische Behandelung 
von Säuglings- und Kinder-
krankheiten.
	 Am 21. und 22. Oktober halte 
ich meinen Vortrag „Allergien ho-
möopathisch behandeln“ auf der 
Messe „Gesund Leben“ in Unna.
	 Weiter Informationen finden 
Sie unter www.heike –bludau.de
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Friedrich-Ebert-Str. 18 • 59425 Unna • Tel.: 02303 772550
E-Mail: hb@heike-bludau.de • www. heike-bludau.de

Öffnungszeiten
Mo, Die, Do 9 - 18 Uhr • Mittwoch geschlossen • Freitag 9 - 14 Uhr
Termine nach Vereinbarung

Im Rahmen Literaturfestivals 
„hier! festival. regional. inter-
national.“ findet das viertägige 
Sommer-Literaturfest im Un-
naer Nicolaiviertel statt. Lite-
raturfreunde können sich von 
Donnerstag, 7. September, bis 
Sonntag, 10. September, auf 
ein vielseitiges Programm mit 
hochkarätigen Gästen freuen. 
Der Eintritt ist frei.

Hochkarätige Autoren
Am Samstag 9. September war-
ten von 15:30 bis 22:00 Uhr lite-
rarische Leckerbissen im Stun-
dentakt: Der Wahlmünsterländer 
Oliver Uschmann erzählt um 16 
Uhr, was Jan Brechmann aus „Ein 
Fliesenleger fugt sich durch“ in 
deutschen Badezimmern alles er-
lebt hat.
	 Die Erfolgsautorin Hera Lind, 
deren Bücher fürs Kino verfilmt 
wurden, präsentiert um 17 Uhr 

Ausschnitte ihres Programms 
„Best of Bestsellers! Zwischen 
Superweib und Schleuderpro-
gramm, Verwechseljahren und 
Kuckucksnest“.
	 Die Hagenerin Autorin Krisi-
tin Lukas liest um 18:45 Uhr aus 
ihrem atemlosen Thriller-Debüt 
„Das Letzte, was du siehst“.
	 Die aus Münster stammende 
Slammerin, Comedienne und Au-
torin Katinka Buddenkotte wird 

Sommer-Literaturfest Unna lockt
Hochkarätige Autoren im historischen Nicolaiviertel 

um 19:30 Uhr mit höchst unter-
haltsamen Texten begeistern!
	 Zum literarischen Abschluss 
tischt um 21 Uhr Ostfriesen-Best-
sellerautor Klaus-Peter Wolf Mör-
derisches aus seinem jüngsten 
Krimi auf. 
 Die Band „Wildes Holz“ rockt um 
um 18 Uhr und 20:15 Uhr die Büh-
ne.Das Bühnenprogramm wird 

Bild: Westfälisches Literaturbüro 
in Unna 

Bild: Wikimedia_Kritzolina/West-
fälisches Literaturbüro in Unna

durch zahlreiche Aktionen und 
Veranstaltungen im Nicolaivier-
tel ergänzt. 
	 Am Sonntag, 10. September, 
wird um 11 Uhr der „Literarischer 
Gottesdienst“ mit dem Lyriker 
SAID gefeiert. Im Anschluss wird 
dem iranisch-deutschen Lyriker  
im Nicolaihaus, der „Alfred-Mül-
ler-Felsenburg-Preis für aufrechte 
Literatur“ 2017 verliehen. 
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In Deutschland leben aktuell 
etwa 1,6 Millionen Menschen 
mit Demenzerkrankungen. Un-
gefähr 60 Prozent davon leiden 
an einer Demenz vom Typ Alz-
heimer. Die Zahl der Demenz-
kranken wird bis 2050 auf drei 
Millionen steigen, sofern kein 
Durchbruch in der Therapie ge-
lingt. Um weltweit auf die Si-
tuation von Menschen mit De-
menz und ihrer Angehörigen 
aufmerksam zu machen, fin-
det seit 1994 am 21. September  
der Welt-Alzheimertag statt. 

Unter dem diesjährigen Motto 
„Demenz. Die Vielfalt im Blick.“ 
organisieren in Deutschland 
die örtlichen Alzheimer-Gesell-
schaften und Selbsthilfegrup-
pen eine Reihe von regionalen 
Veranstaltungen. Mit Vorträgen, 
Tagungen, Gottesdiensten, Be-
nefizkonzerten und  weiteren  
Aktionen wird so das Thema in 
den Fokus der Öffentlichkeit ge-
rückt. Denn auch wenn gegen-
wärtig eine Heilung der Krank-
heit nicht möglich ist, kann 
durch medizinische Behand-
lung, Beratung, soziale Betreu-
ung, fachkundige Pflege und 

vieles mehr den Kranken und ih-
ren Angehörigen geholfen wer-
den.

Informationsmaterial
So gibt die deutsche Alzheimer 
Gesellschaft e.V. regelmäßig In-
formationsmaterial und Bro-
schüren heraus. Darin erhalten 
Angehörige wichtige Tipps und 
Hinweise, um den Alltag mit De-
menzerkrankten etwas zu er-
leichtern. Neben Informations-
blättern zur Krankheit gibt es 
„Verständniskärtchen“, Litera-
turhinweise und Informationen 
zur Pflegeversicherung. Hilfen 
und Entlastungsmöglichkeiten 
für Angehörige, wie Beratung, 
Gesprächsgruppen, Entspan-
nungsübungen sowie Betreu-
ungsangebote bieten auf regi-
onaler Ebene Pflegeheime und 
private Pflegedienste an.

Pflege zu Hause
Die sozial- und gesundheitspfle-
gerischen Dienste der ambu-
lanten Pflegestationen leisten 
einen oft unverzichtbaren Bei-
trag dazu, dass die Erkrankten 
weiterhin zu Hause leben kön-
nen. Die „Hauspflege“ umfasst 

Hilfen im Haushalt sowie die 
Grundpflege (Körperpflege, Hil-
fe beim Essen). Kostenträger 
hierfür ist in erster Linie die Pfle-
gekasse, je nach Umfang des 
Pflegebedarfs ist eine Zuzah-
lung notwendig.
	 Die „häusliche Krankenpfle-
ge“ (Behandlungspflege) wird 
von examinierten Pflegefach-
kräften durchgeführt. Grundlage 
hierfür ist eine ärztliche Verord-
nung; die Kosten trägt die Kran-
kenkasse (ggf. ist eine Zuzahlung 
erforderlich). Die häusliche Kran-
kenpflege umfasst Tätigkeiten 

Hilfe für Menschen mit Demenz
Welt-Alzheimertag rückt Bedürfnisse von Betroffenen und Angehörigen 
in die Öffentlichkeit

wie das Verabreichen von Medi-
kamenten und Injektionen oder 
die Versorgung von Wunden.
	 Alle Pflegedienste betreuen 
auch demenzkranke Patienten. 
Einige beschäftigen deshalb 
Fachkräfte mit gerontopsychi-
atrischen Zusatzqualifikationen 
oder setzen Hauspflegekräfte 
ein, die eine gerontopsychiat-
rische Fortbildung absolviert 
haben.

Tagespflege
Seniorenheime bieten oft auch 
teilstationären Pflege- und Be-

treuungsangeboten an.
	 Die Tagespflege dient der Akti-
vierung und Rehabilitation durch 
therapeutische und pflegerische 
Angebote sowie durch soziale Ein-
bindung und einen strukturierten 
Tagesablauf. Viele Pflegeheime 
bieten Betreuungsgruppen an, in 
denen Demenzkranke stunden-
weise beschäftigt und gefördert 
werden. Der Besuch solcher Grup-
pe, Kurse oder Veranstaltungen  
wirkt sich meist positiv auf das 
Wohlbefinden der Kranken aus 
und entlastet gleichzeitig die pfle-
genden Angehörigen. 

Ehrenamt
„Demenz braucht Dich“ lautet 
der Slogan der Demenz-Partner-
Initiative, die Bundesgesund-
heitsminister Gröhe und Bun-
desfamilienministerin Schwesig 
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gemeinsam mit der Deutschen 
Alzheimer Gesellschaft im Sep-
tember 2016 gestartet haben.  
In bundesweit stattfindenden 
kostenlosen Kursen werden ne-
ben Wissen zum Krankheitsbild 
wichtige Tipps zum Umgang mit 
Menschen mit Demenz vermit-

mationen zu dem Projekt gibt es 
unter www.demenz-partner.de. 
Informationen zu Beratungsstel-
len in Ihrer Nähe erhalten Sie:

Beratung vor Ort
Informationen zu Beratungsstel-
len in Ihrer Nähe erhalten Sie 

telt. Nach Abschluss des Kurses 
können sich die Teilnehmer De-
menzpartner nennen und dafür 
sorgen, dass Menschen mit De-
menz möglichst lange zu Hau-
se leben können. Das Alter spielt 
keine Rolle, jeder kann Demenz-
partner werden. Weitere Infor-

auf der Website der der Landes-
initiative Demenz-Service NRW 
(www.demenz-service-nrw.de), 
dem Seniorenbeauftragten der 
Kreisstadt Unna, Robin Rengers: 
02303/103 640 (www.unna.de) 
sowie auf der Website des Kreises 
Unna: www.kreis-unna.de
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Jedes Jahr am zweiten Wo-
chenende im September 
steht Hüsten ganz im Zeichen 
der über 1000-jährigen Hü-
stener Kirmes. Es ist das größ-
te Volksfest im Sauerland und 
bietet ein umfangreiches An-
gebot auf dem Festplatz so-
wie ein tolles und kostenloses 
Musikprogramm im Festzelt. 
Ergänzt wird die Veranstal-
tung um die große Tierschau 
am Montagmorgen.

Gefeiert wird in diesem Jahr 
vom 8. bis 12. September. Über 
300.000 Besucher werden an 
den fünf tollen Kirmestagen von 
Freitag bis Dienstag erwartet. 
Auf dem Festplatz gibt es einen 
bunten Mix von traditionellem 
Fahrspaß wie Autoskooter, Rie-
senrad und Kinderkarussells so-
wie viele Großfahrgeschäfte, da-
runter Big Spin, Flash, Gravity 
und Big Monster. Weit über 100 
Attraktionen mit Verlosungen, 
Imbiss, Gastronomie und Ver-
kaufsständen sorgen auf der 
über 70.000 Quadratmeter 
großen Fläche für eine herrliche 
Kirmesatmosphäre.
	 Im großen Partyzelt gibt es 
ein wechselndes Programm. In 
diesem Jahr sind dabei: DJ Sven, 
DJ-Team Herzog & Aurich, Live-
band Smile, On The Rox, Ross 

Antony und Linda Hesse. Am 
Sonntag steigt ab 11 Uhr der mu-
sikalische Frühschoppen mit der 
bekannten Band „Blechblos’n“.
Der Montagvormittag begin-
nt mit der weit über die Re-
gion hinaus bekannten Tier-
schau. Milchvieh, Fleischrinder, 
Pferde, Rassegeflügel, Tauben, 
Kaninchen, Ziegen, Enten, Gän-
se, Schafe und viele weitere Ras-
sen werden hinter der St. Pe-
tri-Kirche ausgestellt und von 
erfahrenen Preisrichtern bewer-
tet und ausgezeichnet. Schwer-
punktthema ist in diesem Jahr 
„Der Bauernhof und seine Er-
zeugnisse“. Dazu gibt es eine 
Fülle an Informations- und Ver-
kaufsständen. Ergänzt wird die 
Tierschau um einen Krammarkt 
mit rund 150 Ständen und einer 
breitgefächerten Angebotspa-
lette. 

Schulen eingeladen
In einem Radius von ca. 30 Ki-
lometer um Hüsten sind über 
100 Grundschulen eingeladen 
worden, die Tierschau zu besu-
chen. Dazu stellt die Hüstener 
Kirmesgesellschaft für Schul-
kinder, Eltern und Erzieher ei-
nen kostenlosen Bustransfer zur 
Tierschau und zurück zur Schu-
le zur Verfügung.  Beim Famili-
entag am Dienstag gibt es tolle 

Größtes Volksfest im Sauerland
Hüstener Kirmes mit Partyzelt, Tierschau und Musikprogramm

Angebote. Von 15 Uhr bis 17 Uhr 
kann man den doppelten Fahr-
spaß bei den Karussells erleben: 
hier ist das Motto „einmal zah-
len und zweimal fahren“. Bis 19 
Uhr sind an den Verkaufs- und 
Imbiss-Ständen die Hauptartikel 
und weitere Nebenartikel um 30 
Prozent reduziert. 
	 Gegen 22 Uhr wird das große 

Feuerwerk gezündet und ist mit 
seiner Farben- und Formenviel-
falt ein weiteres Highlight der 
Hüstener Kirmes.
	 Zu erreichen ist das größte 
Volksfest des Sauerlandes be-
quem mit Bus und Bahn. Die 
zentral gelegenen Haltestellen 
sorgen für einen kurzen Fußweg 
zum Festgelände. 



34 | Ortszeit September 2017 Ortszeit September 2017 | 35

KindergesundheitVeranstaltungen

2017 feiert das „herbstliche Sep-
temberturnier“ im Reitsport-
zentrum Massener Heide gleich 
zwei Jubiläen. Zum einen fin-
det das Reit- und Springtournier 
vom 22. bis 24. September zum 
20. Mal statt, zum anderen wer-
den bereit seit 10 Jahren Dessur- 
und Springreitturniere in Unna-
Massen ausgerichtet. Sie sind zu 
einem wichtigen und mehr als 
beliebten Bestandteil der Tur-
niersaison bei Amateuren und 
Profis geworden. Zum beson-
deren Erlebnis wird das Sep-
temberturnier aber auch durch 
die vielen Prüfungen für Nach-
wuchsreiter, Jungpferde und vor 
allem die Zuschauer.

Das 20. Reit- und Springturnier bie-
tet besonders viele Höhepunkte: Es 
ist gespickt mit einem Flutlichtpro-
gramm am Samstagabend, dem 
Equitan-Kostüm-Springen und 
dem Equitan-Kostüm-Pasdedeux. 
Des Weiteren wird es eine Qualifi-
kation zum Westfalenhallen-Cup 
2018 geben und es wird wieder das 

Finale des Höveler Ü-40-Cup 2017 
in Unna-Massen ausgetragen.
	 Mannschaftsgeist wird beim 
„Team-Spirit-Cup“ belohnt: Die 
Mannschaft mit der besten Ge-
samtleistung in den Wettbewer-
ben E-Dressur und E-Springen er-
hält neben einem Wanderpokal 
eine Ausbildungsförderung für den 
Verein.
	 Das Reitsportzentrum Massener 
Heide präsentiert natürch auch die-

Jubiläum in Unna-Massen
Reit- und Springturnier findet zum 20. Mal statt

ses Jahr wieder ein Prüfungsreper-
toire, das den Zuschauern Spaß, 
Spannung und Faszination garan-
tiert. Der Samstagabend lockt mit 
außergewöhnlichen Flutlichtprü-
fungen! Auch außerhalb der Wett-
kämpfe gibt es viel zu sehen: Die 
Einkaufs- und Erlebnismeile bietet 
vom Reitsportartikel über Mode 
und Accessoires bis zum Kinderer-
lebnis-Bereich alles, was das Herz 
begehrt. Um das leibliche Wohl 
kümmert sich die hauseigene Gas-
tronomie des Reitsportzentrums. 
Verpassen Sie nicht dieses beson-
dere Erlebnis! Der Eintritt ist frei.

Ende September verwandelt 
sich Unna in die bayerische 
Landeshauptstadt München. 
Am Freitag, 29. September, 
Samstag, 30. September, und 
Montag, 2. Oktober, kann beim 
fünften Oktoberfest Unna wie-
der zünftig gefeiert werden.

Das Festzelt steht auf der freien 
Fläche vor der Stadthalle Unna. 
Hier wird drei Tage lang, mit 
passender Livemusik und den 
entsprechenden Speisen und 
Getränken, gefeiert. Einlass ist 
jeweils ab 18 Uhr.

Wiesn-Stimmung
Mit den Schützenvereinen und 
einer Musikgruppe wird es auch 
in diesem Jahr einen Umzug ge-
ben. Nach dem Einzug in das 
Festzelt wird gegen 19:00 Uhr 
das Fass angeschlagen und es 

heißt: „O zapft is“! Für die rich-
tige Party-Atmosphäre im Fest-
zelt sorgen die „Notenhobler“. 
Als waschechte Bayern unterhält 
„die volkstümlichste Boygroup 
der Welt“, wie sie sich selbst be-
zeichnen, bereits seit 33 Jahren 
ihr Publikum. Danach wird der 
Top Act Joey Gabalögl die Party 
endgültig zum Kochen bringen. 
Der junge Sunny-Boy aus der 
Steiermark begeistert die Fest-
zelte und Hallen der Republik 
mit seiner einzigartigen und ab-
solut authentischen ANDREAS 
GABALIER DOUBLE-SHOW

Trachten
ausdrücklich erwünscht
Wie die Maß oder die Brezel ge-
hören auch Dirndl und Leder-
hosen einfach zum Oktoberfest 
dazu. Deshalb würden sich die 
Veranstalter freuen, wenn mög-

Es wird zünftig!
Das Oktoberfest Unna wirft seine Schatten voraus

lichst viele Gäste in der Tracht 
kommen.
	 Aber aufgepasst liebe Da-
men, die Schleife will richtig 
gebunden sein! Denn nur so 
senden Sie auch die richtigen 
Signale: Schleife links, Glück 
bringt´s! Denn wenn die Dirndl-
Trägerin ihre Schürze auf der 
linken Seite bindet, ist sie ledig 
und noch zu haben.
	 Schleife rechts, ist schlecht! 
Die Dame ist mit einem Manns-
bild liiert oder gar verheiratet.
	 Schleife vorne mittig gebun-
den! Die Tradition besagt, dass 
die Trägerin noch Jungfrau ist.
	 Schleife hinten gebunden 
hat zweierlei Bedeutung. Ent-
weder verwitwet oder Kellnerin.
	 Das wichtigste ist aber die 
gute Laune! Freue Sie sich auf 
das Volksfest des Jahres in Unna. 
Karten und weitere Informatio-

nen gibt es unter www.oktober-
fest-unna.de.

Die Ortszeit Unna hat in der Au-
gustausgabe 5x2 Karten für das 
Oktoberfest Unna verlost. Ge-
wonnen haben Anke Schröer 
aus Unna, Sybille Hölmer aus 
Unna, Gisela und Ulrich Grünew-
ald aus Unna, Sigrid Döbbe aus 
Bergkamen und Mathias Wie-
mers aus Kamen. Die Ortstzeit-
Redaktion gratuliert herzlich!
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Gesundheit Event

Seit drei Jahren befindet sich 
Ilona Degenhardt mit ihren Ge-
sundheitsCoaching zur Stress-
bewältigung in Fröndenberg. 
	 Angebote wie REIKI, Coa-
ching, Hypnose oder Entspan-
nungskurse mit Krankenkassen-
zuschuss helfen einen Weg aus 
der Stressfalle zu finden. Egal ob 
allein oder  in der Gruppe: Ein 
Kurs beim GesundheitsCoaching 
Degenhardt führt zur Neuori-
entierung, zu mehr Ruhe, Gelas-
senheit und Lebensfreude.  Auch 
die betriebliche Gesundheits-
förderung ist ein Bestandteil des 
Portfolios von Ilona Degenhardt, 

denn Seminare zur Stressbewäl-
tigung und MitarbeiterCoaching 
für Fachkräfte zur Burnout Prä-
vention werden immer häufiger 
in Anspruch genommen. 
	 Im Laufe des letzten Jahres 
hat Ilona Degenhardt ihre An-
gebot um regelmäßig statt-
findende offene Kurse erwei-
tert. Mittwochs von 10.30-11.30 
Uhr findet das Achtsamkeits-
training in Fröndenberg statt. 
Jeden 1. Sonntag kann beim 
Fröndenberger Lachtreff im 
LIFE von 17.00-18.00 Uhr ent-
spannt werden und jeden zwei-
ten Donnerstag im Monat von 
10.00-11.00 Uhr geht es auf La-
chyogaspaziergang im Hinden-
burghain. Jeder kann bei diesen 
Angeboten mitmachen, eine 
kurze Anmeldung genügt. 
	 Ab September finden auch 
wieder Enstpannungskurse, wie 
z.B. das Autogene-Training, mit 
Krankenkassenzuschuss statt.
	 Informationen zu allen An-
geboten finden Sie unter www.
gesundheitscoaching-degen-
hardt.de und 02373-7608844.
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–Ruhe wiederfinden mit 
Gesundheits Coaching  
Degenhardt

Es ist angerichtet – so könnte 
man fast sagen. Das Stadtfest 
Unna geht am 1. September 
endlich los. Besucher können 
sich neben den zahlreichen 
Bühnen und den über 100 
Stunden Programm auf jede 
Menge Aktionen in der gan-
zen City freuen!

Das erstklassige Programm be-
ginnt mit leisem Tönen und en-
det am Sonntag mit gewaltigem 
BigBand Sound, gesanglich un-
terstützt von Sebastian Schmitt 
Rosenblatt. Dazwischen präsen-
tieren die besten Coverbands mit 
hochkarätigen Musikern ihre tol-
len Bühnenshows. Da geben sich 
CCS feat. Jini Meyer (ehem. Lu-
xuslärm) – BeatPakk, Zauberhaft, 
Rockaroma, und viele andere die 
Klinke in die Hand. Insgesamt 
treten auf den acht Bühnen 400 
Künstler auf,  von denen mehr als 
die Hälfte aus Unna stammt.

Stadtfest MADE IN UNNA! 
Damit das Ganze läuft, arbei-
ten hinter den Kulissen rund 150 
Kräfte zusammen. Feuerwehr, 
das DRK, die Polizei, das Ord-
nungsamt, der Sicherheitsdienst 
und die Veranstalter arbeiten 
einvernehmlich für ein gutes 
Gelingen des Festes zusammen. 
Die Fäden laufen im Orgabü-
ro, im Herzen der Veranstaltung 
zusammen. In über 125 Buden, 
Zelten und Verkaufswagen sor-
gen weitere 300 Menschen für 
kleine Glücksmomente. 
	 Sie laden ein, das Stadt-
fest mit allen Sinnen zu genie-
ßen, Freunde zu treffen und bei 
einem, gerne auch mehr, küh-
lem Getränk gute Gespräche zu 
führen. Verpassen Sie nicht das 
Ereignis des Jahres vom 1. bis 3. 
September! 

Foto: Julian Gebhardt

Unna feiert wieder!
400 Künster rocken die Stadt

Milchzähne sind wichtiger, als 
viele denken: Zerstörte oder 
vorzeitig verlorene Milchzäh-
ne erschweren nicht nur die 
korrekte Zuordnung der Zäh-

ne im bleibenden 
Gebiss, sondern 
führen auch zu 
Störungen in 
der Entwick-
l u n g  e i n e s 
Kindes.

U n t e r  d e m 
M o t t o  „ G e -
meinsam stark für 
Milchzähne“ möchte 
der Aktionskreis zum Tag 
der Zahngesundheit 2017 am 25. 
September darauf aufmerksam 
machen, wie bedeutsam Milch-
zähne für die Kiefer- und Spra-
chentwicklung sind. Außerdem 
soll gezeigt werden, wie Kinder-
zähne von Anfang an gesund 
bleiben und wie die Akteure der 
Zahngesundheit gemeinsam die 
Aufklärung in der Bevölkerung 
verstärken können.
	 Kernstück der jährlichen 
Kampagne ist die zentrale Pres-
sekonferenz zum deutschland-
weiten Aktionstag, die bereits 
am 8. September in Berlin statt-
findet. Wissenschaftler, Reprä-
sentanten aus der Praxis und 
von den Krankenkassen wer-
den über die aktuellen Erkennt-

nisse, wie sich früh-
kindliche Karies 

v e r b r e i t e t , 
b e r i c h t e n 
und die Er-
g e b n i s s e 
der  ak tu -
ellen „DAJ-

Studie“ zur 
Gruppenpro-

p hy l a xe  vo r-
stellen. 

	Ziel ist es, Eltern ge-
nug Fakten an die Hand zu ge-
ben, um ihren Beitrag zur Ge-
sundheit von den Zähnen ihrer 
Kinder zu leisten. Am Tag der 
Zahngesundheit selbst wer-
den bundesweit viele Veranstal-
tungen über Mundgesundheit 
informieren.

Gemeinsam für stark Milchzähne
Tag der Zahngesundheit am 25. September

Es leuchtet wieder wunder-
schön in Unna. Vom 8. bis 24.  
September strahlt es auf dem 
Westfriedhof, soweit das Auge 
reicht. Denn täglich ab 19 Uhr 
verwandeln die „Stadtlichter“ 
das Gelände in eine außerge-
wöhnliche Licht-Oase.

Erstmals wird das Gebäude der 
Werkstatt Unna auf dem Platz 
der Kulturen auf einer beacht-
lichen Breite von 32 Metern mit 
grafischen Laserelementen atmo-
sphärisch mit Licht „bespielt“.

Westfriedhof als Leuchtkulisse
Das Areal zwischen Käthe-Kol-
lwitz-Ring und dem Platz der 
Kulturen ist wie gemacht für Il-
luminationen verschiedenster 
Art: Alter Baumbestand, ein ro-
mantisches Wegenetz und lau-
schige Ecken bieten eine ab-
wechslungsreiche Kulisse für 
Beleuchtungen, Projektionen 
sowie Licht- und Schattenspiele. 
Die Bäume scheinen bunt. Den 
Wegesrand säumen Lichtob-
jekte. Darunter grafische Ele-
mente, dem Tierreich entlehnte 

Objekte, Abstraktes und Origi-
nelles. Einige Objekte fallen in 
diesem Jahr extra groß aus. Be-
sucher können Schnecken von 2 
Meter Länge, ein XXL-Lichtventi-
lator, die „Riesen“ aus Drainage-
schläuchen und eine Installati-
on aus 32 großen Leuchtwürfeln 
entdecken.
	 An den Wochenenden erwei-
tern ein Didgeridoo-Spieler und 
eine Vertikaltuch-Akrobatin die 
Szenerie. Dann werden Akustik 
und Optik miteinander zu einem 
Seh-und Hörerlebnis verknüpft. 

Reise ins Licht
„Stadtlichter“ Unna leuchten in den schönsten Farben
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So werden die Besucher auf eine 
Reise ins Licht mitgenommen.
Alles Wichtige auf einen Blick:
8.9.-24.9.2017, So-Do 19 bis 22 
Uhr, Fr-Sa 19 bis 23 Uhr
Eintritt: Erwachsene 6,- Euro, 
Kinder ab 7 Jahre 3,- Euro
Mehr Infos:
www.world-of-lights.eu
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1. Freitag

Messe
10.00 Uhr
WM Werkstattmesse Dortmund
Westfalenhallen, Dortmund

Fest
17.00 Uhr
Schützenfest und Dorffest
Schützenverein Methler, Kamen

Fest
17.00 Uhr
Unna feiert – Stadtfest Unna
Innenstadt, Unna

Kabarett
20.00 Uhr
Volker Weininger: Bildung.
Macht.Schule
Kulturschmiede, Fröndenberg

Konzert
20.00 Uhr
Kulturbühne:
Römisch Drei & Chuck
Lindenplatz, Unna

Party
23.00 Uhr
Aftershow-Party zum Stadtfest
Kühlschiff, Unna

2. Samstag

Messe
10.00 Uhr
WM Werkstattmesse Dortmund
Westfalenhallen, Dortmund

Messe
10.00 Uhr
Brille & Co
Westfalenhallen, Dortmund

Fest
10.00 Uhr
Gemeindefest – Paulusmeile
Ev. Kirchengemeinde, Kamen

Konzert
11.00 Uhr
Summerlife: Konzert mit 
Heerener Chören
Nebenzentrum Heeren, Kamen

Ausstellung
11.00 Uhr
Andreas Amrhein: it’s running
Kunstverein, Fröndenberg

Fest
15.00 Uhr
Unna feiert – Stadtfest Unna
Innenstadt, Unna

Fest
17.00 Uhr
Schützenfest und Dorffest
Schützenverein Methler, Kamen

Führung
18.00 Uhr
Gästeführergilde: „Von 
Weibsbildern und Frauen-
zimmern“
Brunnen am Markt, Kamen

Fest
19.00 Uhr
10 Jahre „Hier geht was“
KiTa Martin Niemöller, Bönen

Konzert
20.00 Uhr
Kulturbühne: Voices of Town 
& Zed Mitchell Band
Lindenplatz, Unna

Party
23.00 Uhr
Aftershow-Party zum Stadtfest
Kühlschiff, Unna

3. Sonntag

Messe
09.00 Uhr
86. Westfälische Münz- & 
Sammlermesse
Westfalenhallen, Dortmund

Messe
10.00 Uhr
WM Werkstattmesse Dortmund
Westfalenhallen, Dortmund

Messe
10.00 Uhr
Brille & Co
Westfalenhallen, Dortmund

Ausstellung
11.00 Uhr
Andreas Amrhein: it’s running
Kunstverein, Fröndenberg

Markt
11.00 Uhr
Trödelmarkt
Globus, Bergkamen

Konzert
11.00 Uhr
Jazz Frühschoppen
Hofanlage Kalthoff Wasser-
kurl, Kamen

Fest
14.00 Uhr
Schützenfest und Dorffest
Schützenverein Methler, Kamen

Fest
15.00 Uhr
Unna feiert – Stadtfest Unna
Innenstadt, Unna

Konzert
17.00 Uhr
Orgelkonzert mit Thomas 
Adam Nowak
Ev. Kirchengemeinde
Methler, Kamen

Konzert
17.00 Uhr
Johannes Groß: Du bist die 
Welt für mich
Hansesaal, Lünen

4. Montag

Fest
14.00 Uhr
Schützenfest und Dorffest
Schützenverein Methler, Kamen

5. Dienstag

Treffen
15.00 Uhr
Seniorenrunde
Bürgerhaus Methler, Kamen

7. Donnerstag

Messe
10.00 Uhr

Fair Friends – Nachhaltige Le-
bensstile & Faires Handeln
Westfalenhallen, Dortmund

Fest
14.00 Uhr
Bergkamen karibisch
Platz am Nordberg, Bergkamen

Treffen
17.00 Uhr
Kaffeestube „unBehindert 
miteinander leben“
Ev. Gemeindehaus Mitte, Kamen

Fest
17.00 Uhr
38. Lünsche Mess
Innenstadt, Lünen

Konzert
20.00 Uhr
Originalton: Edy Edwards
Spatz und Wal, Unna

Konzert
20.00 Uhr
Musik Club: Nadine Fingerhut
Schalander, Unna

8. Freitag

Messe
10.00 Uhr
Fair Friends – Nachhaltige Le-
bensstile & Faires Handeln
Westfalenhallen, Dortmund

Fest
14.00 Uhr
Bergkamen karibisch
Platz am Nordberg, Bergkamen

Ausstellung
15.30 Uhr
Präsentationstag der KiTas 
zum Weltkindertag
Feuerwehrgerätehaus, 
Fröndenberg

Fest
17.00 Uhr
38. Lünsche Mess
Innenstadt, Lünen

Ausstellung
19.00 Uhr

Veranstaltungskalender für de n Kreis Unna  
1. bis 30. September 2017

TermineTermine

13. August: Kabarett - 20.00 Uhr

Helmut Sanftenschneider, 
der Ruhrpott Banderas

Am Freitag, 13.10.2017, 20.00 
Uhr, heißt es:  wo sind nur un-
sere Helden hin? Schiman-
ski hat uns verlassen und der 
Marlboro-Mann trägt Niko-
tinpflaster. Doch wer reitet da 
vom Herner Horizont lässig 
auf uns zu?

Bewaffnet mit explosiver Fla-
menco-Gitarre und einem Zent-
ner Schrebergarten-Charme? 
Helmut Sanftenschneider mit 
seinem neuen Programm Ruhr-
pottBanderas in der Sattelta-
sche.  Männlicher als  jeder 
Schiffschaukelbremser auf der 
Cranger Kirmes, leidenschaft-
licher als Vatter und Sohn Igle-

sias zusammen und so musika-
lisch wie die Gipsy Kings in einer 
Person serviert der Erfinder der 
Kult-Mix-Show „Nachtschnitt-
chen“ in seiner neuen One-Man-
Show Comedy zwischen Feu-
er und Förderturm und setzt an 
zum feurigen Spagat von Koh-
le zu Carramba. Egal, ob El Hel-
muto Stehgreif-Komik mitten 
aus dem Leben eines Ruhrpott-
Muchachos zwischen Staubsau-
ger und Revolver erzählt oder 
mit spanischem Schmackes 
Songs seiner neuen CD „Lieder 
aus dem Westen“ performt: Alle 
Antonios dieser Welt können 
schon mal einpacken.
Stadthalle Kamen

30. September: Markt - 20.00 Uhr

Bosstime – Tribute to 
Bruce Springsteen

BOSSTIME ist unumstritten Euro-
pas gefragteste Bruce Springsteen 
Tribute Band. Wer die Band einmal 
live erlebt hat wird diese Ansicht 
teilen. Die Band wurde im Jahr 
2003 gegründet und hat sich zur 
Aufgabe gemacht Bruce Spring-
steen, dem „hardest workin‘ man 
in Rock ‚n Roll business „, und sei-
ner legendären E - Street Band zu 
Lebzeiten ein lebendiges, musika-
lisches Denkmal zu setzen.

Kühlschiff, Unna
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Stadtlichter Unna 2017 (täg-
lich bis 24.09.)
Westfriedhof, Unna

Konzert
20.00 Uhr
Musik aus aller Welt: Maya 
Fadeeva
Ev. Kirche Flierich, Bönen

9. Samstag

Messe
10.00 Uhr
Fair Friends – Nachhaltige Le-
bensstile & Faires Handeln
Westfalenhallen, Dortmund

Ausstellung
11.00 Uhr
Andreas Amrhein: it’s running
Kunstverein, Fröndenberg

Führung
11.00 Uhr
Gästeführergilde: Führung 
für Menschen und Vierbeiner
Brunnen am alten Markt, Kamen

Markt
11.00 Uhr
Mittelalterlicher Hansemarkt
Marktplatz, Kamen

Fest
14.00 Uhr
Bergkamen karibisch
Platz am Nordberg, Bergkamen

Fest
15.00 Uhr
38. Lünsche Mess
Innenstadt, Lünen

Ausstellung
18.00 Uhr
Offene Gärten im Ruhrbo-
gen 2017
Stadtgebiet, Fröndenberg

Konzert
18.00 Uhr
Fröndenberger Musiknacht
Marktplatz, Fröndenberg

Party
20.00 Uhr
Ü50 Disko mit Rock & Beat 
der 60er und 70er
Kühlschiff, Unna

10. Sonntag

Messe
10.00 Uhr
Fair Friends – Nachhaltige Le-
bensstile & Faires Handeln
Westfalenhallen, Dortmund

Ausstellung
11.00 Uhr
Andreas Amrhein: it’s running
Kunstverein, Fröndenberg

Ausstellung
11.00 Uhr
Offene Gärten im Ruhrbo-
gen 2017
Stadtgebiet, Fröndenberg

Markt
11.00 Uhr
Mittelalterlicher Hansemarkt
Marktplatz, Kamen

Aktion
11.00 Uhr
Verkaufsoffener Sonntag
Innenstadt, Kamen

Ausstellung
13.00 Uhr
Tag des offenen Denkmals 
2017
Förderturm, Bönen

Konzert
14.00 Uhr
SommerSonntagsKonzert
Marktplatz, Fröndenberg

Fest
14.00 Uhr
Bergkamen karibisch
Platz am Nordberg, Bergkamen

Fest
15.00 Uhr
38. Lünsche Mess
Innenstadt, Lünen

11. Montag

Treffen
19.30 Uhr
Ohrwurmsingen mit Her-
mann Suttorp
Schalander, Unna

12. Dienstag

Treffen
15.00 Uhr

Seniorenrunde
Bürgerhaus Methler, Kamen

13.Mittwoch

Kabarett
20.00 Uhr
Olaf Schubert: Sexy forever
Heinz-Hilpert-Theater, Lünen

Konzert
20.00 Uhr
Jammin‘ Lounge
Schalander, Unna

14. Donnerstag

Konzert
20.00 Uhr
Originalton: Jackson Howard
Spatz und Wal, Unna

Konzert
20.00 Uhr
Musik Club: Olaf Neuwald
Schalander, Unna

15. Freitag

Messe
09.00 Uhr
Einstieg Dortmund
Westfalenhallen, Dortmund

Fest
15.00 Uhr
Fliegenkirmes
Innenstadt, Fröndenberg

Fest
14.00 Uhr
Historische Pflaumenkirmes
Ortskern Methler, Kamen

Konzert
20.00 Uhr
Black & White Show Brothers
Kühlschiff, Unna

Konzert
20.00 Uhr
Blues time 20:17 „Let The 
Good Times Roll“
Natursteinwerk Otto, Kamen

Kabarett
20.00 Uhr
Torsten Sträter: Es ist nie zu 
spät, unpünktlich zu sein.
Westfalenhallen, Dortmund

16.Samstag

Messe
09.00 Uhr
Einstieg Dortmund
Westfalenhallen, Dortmund

Aktion
10.00 Uhr
Weltkindertag mit Aktions- 
und Mitmachstände
Alter Markt, Kamen

Aktion
11.00 Uhr
Reparaturcafé 
Jugendkulturcafé, Kamen

Ausstellung
11.00 Uhr
Andreas Amrhein: it’s running
Kunstverein, Fröndenberg

Fest
14.00 Uhr
Pax Augusta –
Römerfest MMXVII
Römerpark, Bergkamen

Fest
14.00 Uhr
Historische Pflaumenkirmes
Ortskern Methler, Kamen

Fest
15.00 Uhr
Fliegenkirmes
Innenstadt, Fröndenberg

Theater
18.30 Uhr
Spielzeiteröffnung
Heinz-Hilpert-Theater, Lünen

Theater
19.30 Uhr
Studiobühne Lindenbraue-
rei: „In stiller Freude“
Kühlschiff, Unna

Konzert
20.00 Uhr
El Macareno & Silvio Schnei-
der: Fiesta del ritmo
Kulturschmiede, Fröndenberg

Konzert
20.00 Uhr
Herbert Knebels Affenthea-
ter: „rocken bis qualmt“
Stadthalle, Unna

Ortszeit September 2017 | 41

13. September: Konzert - 20.00 Uhr

Black & White
Show Brothers

9. September: Markt - 11.00 Uhr

Mittelalterlicher
Hansemarkt

Sie haben ein und dieselbe 
Mutter (Mama Combo) aber 
unterschiedliche Väter.

D e r  e i n e  s c hw a r z  w i e  d i e 
Nacht und der andere weiß 

Der bekannte und beliebte 
Mittelalter- und Traditions-
markt zu Gast in Kamen.

Vor passender Altstadtkulisse 
wird die Innenstadt Kamens zum 
Schauplatz von Schwertkämpfen 
und tollkühnen Artisten.
Marktplatz, Kamen

wie Nosferatu. Die Gebrüder 
COMBO.
Funk `n Soul meets Pop`n Roll 
– Comedy trifft Livesound.

Kühlschiff, Unna



17. Sonntag

Fest
10.00 Uhr
Pax Augusta –
Römerfest MMXVII
Römerpark, Bergkamen

Ausstellung
11.00 Uhr
Andreas Amrhein: it’s running
Kunstverein, Fröndenberg

Ausstellung
11.00 Uhr
Ausstellungseröffnung: „Ge-
schnitten“ (bis 14. November)
Alte Mühle, Bönen

Markt
11.00 Uhr
Trödelmarkt, Poco, Bergkamen

Ausstellung
11.00 Uhr
Kunstort Unna: Offene
Ateliers der Künstler/innen
Stadtgebiet, Unna

Fest
14.00 Uhr
Historische Pflaumenkirmes
Ortskern Methler, Kamen

Tanz
15.00 – 18.00 Uhr
Landhaustanz mit Thomas 
Weber dazu Kaffe und Ku-
chenim Landhaus Püttmann, 
Fröndenberg Frömern

Fest
15.00 Uhr
Fliegenkirmes
Innenstadt, Fröndenberg

Theater
17.00 Uhr
Doris Day – Day by Day
Heinz-Hilpert-Theater, Lünen

Konzert
18.00 Uhr
Stiftskonzerte: Klavierabend 
mit Fabian Müller
Stiftsgebäude, Fröndenberg

Theater
18.00 Uhr
Arhur Miller: Ein Blick von der 
Brücke
Theater Narrenschiff, Unna

Führung
18.00 Uhr
Gästeführergilde: Mit dem 
Nachtwächter durch die Altstadt
Brunnen am alten Markt, Kamen

Lesung
19.30 Uhr
„Shit häppens – Mord und 
Totschlach aussen Pott“
Förderturm, Bönen

Theater
19.30 Uhr
Arhur Miller: Ein Blick von der 
Brücke
Theater Narrenschiff, Unna

Konzert
20.00 Uhr
Miu
Kühlschiff, Unna

23. Samstag

Fest
08.30 Uhr
Herbstfest mit Pflanzen und 
Deko für Haus & Garten
Gartenbaubetrieb Dreifuß, 
Kamen

Messe
10.00 Uhr
InterSupply 2017
Westfalenhallen, Dortmund

Messe
10.00 Uhr
InterTabac 2017
Westfalenhallen, Dortmund

Ausstellung
11.00 Uhr
Andreas Amrhein: it’s running
Kunstverein, Fröndenberg

Aktion
11.00 Uhr
Kamener Entenrennen 2017
Maibrücke, Kamen

Theater
16.00 Uhr
Oliver – Musical der Musikschule
Heinz-Hilpert-Theater, Lünen

Konzert
20.00 Uhr
Servus Peter: Eine Hommage 
an Peter Alexander
Stadthalle, Kamen

Konzert
20.00 Uhr
Die Komm‘ mit Mann!s
Kühlschiff, Unna

24. Sonntag

Messe
10.00 Uhr
InterSupply 2017
Westfalenhallen, Dortmund

Messe
10.00 Uhr
InterTabac 2017
Westfalenhallen, Dortmund

Ausflug
10.00 Uhr
Fröndenberger Wandertag
Neue Mitte Ardey, Fröndenberg

Ausstellung
11.00 Uhr
Andreas Amrhein: it’s running
Kunstverein, Fröndenberg

Kindertheater
15.00 Uhr
Frieda und Frosch
Kulturschmiede, Fröndenberg

Theater
16.00 Uhr
Oliver – Musical der Musikschule
Heinz-Hilpert-Theater, Lünen

Theater
16.00 Uhr
Studiobühne Lindenbraue-
rei: „In stiller Freude“
Kühlschiff, Unna

Theater
18.00 Uhr
Arhur Miller:
Ein Blick von der Brücke
Theater Narrenschiff, Unna

25. Montag

Treffen
15.00 Uhr
Seniorenrunde
Bürgerhaus Methler, Kamen

Vortrag
19.00 Uhr
Finnisch Lappland – Ein Win-
termärchen im Land der Samen
Alter Mühle, Bönen

18. Montag

Fest
14.00 Uhr
Historische Pflaumenkirmes
Ortskern Methler, Kamen
Fest
15.00 Uhr
Fliegenkirmes
Innenstadt, Fröndenberg

19. Dienstag

Treffen
15.00 Uhr
Seniorenrunde
Bürgerhaus Methler, Kamen

20.Mittwoch

Treffen
19.30 Uhr
Singschmiede: Wir singen 
wieder!
Kulturschmiede, Fröndenberg

Konzert
19.30 Uhr
1. Sinfoniekonzert Neue
Philharmonie Westfalen
Konzertaula, Kamen

21. Donnerstag

Lesung
20.00 Uhr
Dora Heldt: „Wir sind die Guten“
Stadtbücherei, Kamen

Konzert
20.00 Uhr
Originalton: Bad Temper Joe
Spatz und Wal, Unna

Konzert
20.00 Uhr
Musik Club: Jazz Fazz Big 
Band
Schalander, Unna

22. Freitag

Messe
10.00 Uhr
InterSupply 2017
Westfalenhallen, Dortmund

Messe
10.00 Uhr
InterTabac 2017
Westfalenhallen, Dortmund

TermineTermine
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22. September: Lesung - 19.30 Uhr

„Shit häppens – Mord und 
Totschlach aussen Pott“
Als Gelsenkirchener und Ruhr-
pottler und vor allem als Krimi-
autor kennt sich Herbert Knorr 
besten aus mit kriminellen Ge-
schehen im Ruhrgebiet. In seinem 
neuen Kriminal-Geschichtenro-

man „Schitt häppens“ hat er eine 
Menge Storys zusammengestellt, 
die von „Mord und Totschlach 
aussem Pott“ handeln.

Förderturm, Bönen

Wer einen Neuwagen zum bes-
ten Preis kaufen möchte, der ist 
bei Denkler & Blöink, Wickeder 
Str. 9 in Fröndenberg, genau an 
der richtigen Adresse.

Ricarda Blöink und Thomas Denk-
ler haben 2015 gemeinsam den 
Betrieb Automobile Wohlfahrt, 
von der Inhaberfamilie übernom-
men. Seit dem sind sie die erste 
Adresse für Neufahrzeuge aus 
dem EU-Ausland, denn sie haben 
die besten Kontakte.

Traumauto für Jedermann
Jeder Kunde findet seinen Traum-
wagen der Marken VW, Audi, 
Seat und Skoda im Angebot von 
Denkler & Blöink. Der Wunschwa-
gen nicht vor Ort? Kein Problem, 

– Anzeige –

die Geschäftsführer haben Zu-
griff auf große Lagerbestände im 
Ausland und können außerdem 
auch Wunschbestellungen ent-
gegen nehmen. Zum Service ge-
hören außerdem eine ausführ-
liche Übergabe-Inspektion, eine 
Grundausstattung bestehend aus 
Warnweste, Warndreieck und Ver-
bandskasten, Fußmatten und ei-
ner deutschen Bedienungsanlei-
tung sowie ein voller Tank, damit 
Sie direkt losfahren können. Und 
das alles ohne versteckte Zusatz-
kosten!
	 Also, schauen Sie vorbei. Das 
Team von Denkler & Blöink Au-
tomobile freut sich auf Ihren Be-
such.
	 Weitere Informationen finden 
Sie unter: www.denkler-bloeink.de

Denkler & Blöink
Automobile
EU-Neufahrzeuge zu attraktiven Preisen!

www.fkwverlag.com
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EMS jetzt kostenlos testen
Was kann regelmäßiges
EMS Training bewirken?

•	 Schneller Aufbau der
	 Muskulatur

•	 Reduktion von Körperfett

•	 Stabilisierung von 
	 Wirbelsäule und Knochen

•	 Linderung von
	 Rückenschmerzen

•	 Verbesserung der
	 Körperhaltung

•	 Wirksame 
	 Linderung bei 
	 Arthrose und
	 Gelenkschmerzen

•	 Aktivierung des
	 Stoffwechsels

•	 Stärkung der Becken- 
	 bodenmuskulatur
	 (Beckenhodentraining
	 bei Blasenschwäche und 
	 Schwangerschaftsrückbildung)

Fitness für jedes Alter!

•	 EMS Training
•	 Fitness- und 
	 Gesundheitstraining
•	 myline-Ernährungsberatung
•	 umfangreiches Kursprogramm
•	 Kinderbetreuung
•	 Sauna/Wellness
•	 Vibrationstraining

- 
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An vier Tagen, vom 7. bis 10. 
September 2017, hebt sich in 
der Lüner Innenstadt bereits 
zum 38. Mal der Vorhang zum 
großen Stadtspektakel „Lün-
sche Mess“. Theater- und Pfar-
rer-Bremer-Parkplatz und die 
Fußgängerzone verwandeln 
sich in eine Erlebniskulisse für 
Jung und Alt. 

Die Mess als Publikumsmagnet 
für die gesamte Region zieht re-
gelmäßig mehrere tausend Be-
sucherinnen und Besucher in 
die Innenstadt. Trotzdem geht 
es noch gemütlich zu, da das 
weitläufige Terrain dafür sorgt, 
dass das Gedränge nicht zu groß 
wird. Auf eine Kirmes mit attrak-
tiven Fahrgeschäften, Trödel-
märkte, ein Entenrennen auf der 
Lippe, eine bunte Händlerszene 
sowie auf westfälische Gemüt-
lichkeit im Biergarten der Silber-
straße und der Lüner Schützen-

garten können sich die Besucher 
freuen.

Volles Programm
Erstmalig wird es in diesem Jahr 
am Tobiaspark ein Bierfest mit 
Bieren aus aller Welt und Live-
musik geben.  Der Eröffnungs-
donnerstag startet mit dem 
traditionellen Fassanstich des 
Bürgermeisters gemeinsam 
mit den Delegationen aus den 
Partnerstädten auf dem Willy-
Brandt-Platz. 
	 Am Freitag laden ab 19 Uhr  
die Band Zauberhaft und Rene 
Ulrich zur Schlagerparty auf 
dem Willy-Brand-Platz, wäh-
rend am Samstag dort ab 20 Uhr 
die fünf artigen Billyboyz mit ei-
ner einzigartigen Sängerin so-
wie Charme und Witz ihr Publi-
kum begeistern werden. Auch 
das weitere Programm der bei-
den Bühnen kann sich sehen 
und vor allem hören lassen.  Nä-

Vorhang auf zum großen Stadtfest
„Lünsche Mess“!

here Informationen zu allen Pro-
grammpunkten finden Sie unter 
www.luenen-veranstaltungen.
de.

Tipp:
Zum zweiten Mal haben die be-
teiligten Schaustellerinnen und 

Schausteller die beliebte Cou-
pon-Aktion „1 x zahlen und 2 
x fahren“ für die Lünsche Mess 
aufgelegt! So wird der Freitag, 
8. September wieder zum Fami-
lientag, an dem es sicherlich be-
sonderen Spaß macht, das Kir-
mesvergnügen zu genießen!

BillyBoyz verzaubern ihr Publikum am Samstagabend. Bild Stadt Lünen

Konzert
20.00 Uhr
Helene Fischer live
Westfalenhallen, Dortmund

27. Mittwoch

Konzert
20.00 Uhr
Helene Fischer live
Westfalenhallen, Dortmund

28. Donnerstag

Konzert
20.00 Uhr
Originalton: Christian Falk
Spatz und Wal, Unna

Konzert
20.00 Uhr
Musik Club: Blues Unlimited
Schalander, Unna

Konzert
20.00 Uhr
Helene Fischer live
Westfalenhallen, Dortmund

29. Freitag

Messe
10.00 Uhr
Die Initiale: Starten.Gründen.
Wachsen.
Westfalenhallen, Dortmund

Aktion
16.00 Uhr
Reperatur Café
Bistro abgefahr’n, Fröndenberg

Führung
18.00 Uhr
Gästeführergilde: Ritter, 
Burgen und Gespenster
Ev. Kirche Heeren, Kamen

Lesung
20.00 Uhr
Fritz Eckenga liest:
Mit mir im Reimen
Kulturschmiede, Fröndenberg

Kabarett
20.00 Uhr
Ehnert vs. Ehnert: 
„Zweikampfhasen“
Förderturm, Bönen

Konzert
20.00 Uhr
40 Jahre PeeWee Bluesgesang
Kühlschiff, Unna

Konzert
20.00 Uhr
Helene Fischer live
Westfalenhallen, Dortmund

30. Samstag

Messe
10.00 Uhr
Dortmunder Herbst 2017
(bis 4.10.)
Westfalenhallen, Dortmund

Ausstellung
11.00 Uhr
Karen Le Roy Harris:
living Things
Kunstverein, Fröndenberg

Aktion
11.00 Uhr
Autoschau mit Oldtimerrallye
Innenstadt, Unna

Fest
19.00 Uhr
Hohenheide singt und tanzt
Adler Hohenheide, Fröndenberg

Konzert
20.00 Uhr
1. Konzert der
Lüner Konzertreihe
Hansesaal, Lünen

Konzert
20.00 Uhr
Bosstime – Tribute to Bruce 
Springsteen
Kühlschiff, Unna

Konzert
20.00 Uhr
Helene Fischer live
Westfalenhallen, Dortmund

Party
23.00 Uhr
Ü30 Party mit Hits der 80er, 
90er und aktuellen Charts
Kühlschiff, Unna

September: Ausstellung - 19.00 Uhr

Stadtlichter Unna 2017 
(täglich bis 24.09.)

16. September: Konzert - 20.00 Uhr

Herbert Knebels 
Affentheater:  
„rocken bis qualmt“

Abends, wenn es dunkel wird, 
dann leuchtet es wunder-
schön in Unna: Hunderte Lich-
ter zwischen knorrigen Bäu-
men, Beamer-Projektionen im 
dichten Geäst und zahlreiche 
Lichtobjekte am Wegesrand 

Ein Wiedersehen und Wie-
derhören mit tollen Songs 
aus den verschiedenen Pro-
grammen von Herbert Kne-
bels Affentheater wie Rent-
ner Love, Auf´m Heimweg zu 

machen den Westfriedhof 
zu einer außergewöhnlichen 
Licht-Oase. Vom 8. bis zum 24. 
September gehen ab 19 Uhr 
die „Stadtlichter“ an.

Westfriedhof, Unna

schnell, Papa war bei de Rol-
ling Stones, Elli, Lola, Rauch 
ausse Wohnung… eben „Ro-
cken bis qualmt“.

Stadthalle, Unna



 B A C K A C C E S S O I R E S

Kreuzworträtsel

Küchenträume:
Im Septemberverlost die „Orts-
zeit“ einen tollen Gutschein im 
Wert von Euro 100,- aus dem 
Haus „Küchen Kriebel“ in Un-
na-Königsborn.

Finden Sie die richtige Lösung 
und senden den gesuchten Be-
griff, das   15-stellige Lösungs-
wort, bis zum 12.09.2017 an:

verlosung@fkwverlag.com 

(Der Gewinn wird ausgelost, der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen).

	 Bitte geben Sie unbedingt 
Ihre Anschrift und Telefonnum-
mer für die Gewinnbenachrichti-
gung an.
Ihr „Ortszeit-Team“ wünscht viel 
Glück!

Über einen Warengutschein im Wert 
von Euro 50,- aus dem 
Hause „EDEKA-Markt Ralf Schmitt“ 
in Unna-Massen freut sich
Herr Thomas Holzmann aus Unna-
Hemmerde.
	 Der Gutschein, nebst einem hüb-
schen Blumensträußchen, 
wurde von Mitarbeiterin Bärbel Ring 
überreicht.
„EDEKA-Markt Ralf Schmitt“  und das 
„Ortszeit-Team“ gratulieren herzlich!

Lösungswort

14 15 1613121110987654321

Monatliches Kreuzworträtsel mit Gewinnspiel
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